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Zur 5. Jahreszeit freut sich Groß und Klein in der Region Köln, Bonn und Rhein-Sieg 
über Kamelle. Auch wir, die Volksbank Köln Bonn eG, sind hier zu Hause und feiern 
mit allen einen friedlichen Fastelovend. www.volksbank-koeln-bonn.de

Et ränt Kamelle.

Immaterielles Kulturerbe Karneval
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Karneval in Köln, das sind auf den ersten Blick vor allem die großen Feste: der Rosen-
montagszug, die Sessionseröffnung in der Altstadt, die Prunksitzungen im Gürzenich 
oder die vielen Feiernden auf der Zülpicher Straße. Doch Karneval ist viel mehr, denn 
„et Hätz schleiht em Veedel”! Die vielen kleinen Vereine, Umzüge und Straßenfes-
te in den Kölner Veedeln bilden das eigentliche Herzstück unseres Fastelovends. Ob 
Stammkneipe oder Kita, Pfarrsaal oder Grundschule: Hier sind die Jecken zu Hause. 
Die 86 Kölner Stadtteile sind die Keimzellen des Kölner Karnevals, hier liegen die Wur-
zeln der Traditionen, wie wir sie heute kennen. 

Mit dem Motto der Session 2020 „Et Hätz schleiht em Veedel“ wollen wir raus 
aus der Innenstadt, rein ins Geschehen: Auch vor der eigenen Haustür findet ganz 
spannender Karneval statt. Die einzigartige Veedelsmentalität schafft Zusammenhalt, 
der die Kölner weit über die Karnevalstage hinaus verbindet. Hier leben die Men-
schen, hier ist ihre Nachbarschaft. Diese eingeschworenen Gemeinschaften und das 
ehrenamtliche Engagement sorgen für etwas, das die jecken Tage in unserer Stadt so 
besonders macht: Bei uns kommt der Fastelovend in jede Straße, jedes Krankenhaus, 
jede Schule und jedes Altersheim. Hier wird überall und vorbehaltlos mit jedem ge-
feiert – dafür sorgen die Jecken in ihren Veedeln. 

Ohne die zahllosen ehrenamtlichen Helfer wäre der Karneval nicht wiederzuerken-
nen. Nicht nur der Rosenmontagszug, auch die Vielzahl der Veedelszüge und -veran-
staltungen liegt auf den Schultern der freiwilligen Unterstützer. Mit dem Motto wollen 
wir den Fokus auf diese Menschen lenken. Denn hier in den Veedeln machen sich der 
an manchen Stellen fehlende Nachwuchs oder die knappen Ressourcen als erstes be-
merkbar. Dabei ist es als Festkomitee Kölner Karneval unser oberstes Ziel, diese Vielfalt 
im Kölschen Fastelovend noch lange zu erhalten. 

Leev Jecke,
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Grußworte

Keimzelle des bunten Karnevals im Veedel 
ist oft die Familich, denn hier wird der Kar-
neval von Generation zu Generation weiter-
gegeben. So auch bei der KKG Alt-Linden-
thal, wo der karnevalistische Nachwuchs 
auch beim monatlichen Stammtisch oder 
der von der Gesellschaft im Veedel organi-
sierten Nubbelverbrennung gerne gesehen 
ist. Bei der Familiengesellschaft aus dem 
Kölner Westen gehört jeder dazu. Als Teil 
des Lindenthaler Veedelszochs erleben sie 
auch in diesem Jahr das schönste Stadt-
teil-Event wieder hautnah. Ich wünsche 
dabei viel Erfolg und eine tolle Karnevals-
session. 

Ich freue mich auf vielfältigen Veedels- 
karneval in allen Farben und Formen und 
wünsche eine jecke Session 2020. 

Herzliche Grüße und Kölle Alaaf

Christoph Kuckelkorn
Präsident des Festkomitees Kölner Karneval

Christoph Kuckelkorn
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schön, dass Sie mit uns unseren kölschen Fastelovend feiern - in Kölle und im Veedel. 
Unsere Karnevalsgesellschaft hat ihren Ursprung in Lindenthal, wo sich engagierte 
Gründer zusammengefunden haben. Wenn sie mit der Auszahlungsfeier eines Spar-
vereins bereits eine Karnevalssitzung veranstalten konnten, dann lag es nahe, direkt 
eine richtige Karnevalsgesellschaft zu gründen. Die Gründer waren Lindenthaler, 
die Sitzungen im Hotel im Stadtwald, grün natürlich unsere Vereinsfarbe und damit 
schleiht unser Hätz schon immer em Veedel. Aber dabei ist es nicht geblieben: Ohne 
unsere Herkunft zu vergessen hat sich die KKG Alt-Lindenthal immer als Bestand-
teil des Kölner Karnevals gesehen und bereits wenige Jahre nach der Gründung am 
Kölner Rosenmontagszug teilgenommen. Spätestens mit der Einbeziehung unserer 
Heimatstadt in unseren Vereinsnamen „Kölner Karnevalsgesellschaft“ und dem von 
Alt-Lindenthal gestellten Kölner Dreigestirn 1987 war klar: Die Stadt Köln und das 
Veedel Lindenthal gehören zusammen wie der Fastelovendsjeck und das kölsche Hätz.

Heute kommen viele unserer Mitglieder und Besucher auch aus anderen Veedeln. 
So ist es neben dem Rosenmontagszug nur konsequent, auch die Sitzungen im schöns-
ten Saal Kölns zu feiern, der Flora. Ich bin sehr froh, dass wir hier zu Gast sein dürfen! 

Das Sessionsmotto „Et Hätz schleiht em Veedel“ stellt diese Verbindung in dieser 
Session in den Fokus: Der kölsche Fastelovend lebt in der ganzen Stadt, sein Herz 
schlägt in den vielen Stadtvierteln bei jedem kölschen Jeck. Kein Gegensatz, sondern 
eine Einheit mit Köln, wie wir sie in der KKG Alt-Lindenthal seit 53 Jahren leben.

Ich wünsche uns allen, dass wir nie den Blick für das große Ganze verlieren, dass 
wir immer ein Teil vom kölschen Fastelovend bleiben. Dabei helfen uns die Mitglieder, 
die sich immer wieder neu für das wichtigste Fest unserer Stadt einbringen. Dabei 
bleibt unsere Gesellschaft lebendig und entwickelt sich immer weiter, alleine in der 
letzten Session sind über 20 neue Mitglieder und 8 neue Senatoren hinzugekommen. 

Liebe Gäste,  
liebe Mitglieder und Freunde unserer Karnevalsgesellschaft,



9

Grußworte

Jeder einzelne bringt neue Impulse in unse-
re Karnevalsgesellschaft. Dazu zählen z.B. 
ein neues Vereinslokal im Veedel - „unser“ 
Gasthaus Franz-Eck, ein neues Stamm-
quartier an Rosenmontag - „Die Birreria“, 
in der Nähe vom Barbarossaplatz. Ebenfalls 
neu ist unser Lindenthaler Fotograf Julian 
Kranzbühler, der nicht nur besonders schö-
ne Fotos unseres Vorstands in und an der 
Flora gemacht hat, sondern uns auch in Zu-
kunft auf unseren Veranstaltungen beglei-
tet, damit das, was wir erleben, in schönen 
Fotos festgehalten wird. Besonders glück-
lich bin ich über das neue Redaktionsteam 
für dieses Sessionsheft, Angelika Hoffmann 
und Ulrike Heuermann. Mit den Sessions-
heften ist sehr viel liebevolle Arbeit verbun-
den. Sie als unsere Besucher dürfen so eine 
vollständige Dokumentation unseres Ge-
sellschaftslebens mitnehmen.

Allen, die sich an so vielen Stellen für 
den „Spass an d’r Freud“ einsetzen, sage 
ich von ganzem Herzen: Danke!

Ihr 

Carl Hagemann
Präsident

Carl Hagemann
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Liebe Freunde, Gäste und Mitglieder  
der Kölner Karnevalsgesellschaft Alt-Lindenthal e.V. 1967,

Ehrenpräsident der KKG Alt - Lindenthal e.V.  1967 

die schönste Nebensache im Leben sei - so hört man des Öfteren - der Fußball. Ob 
diese Ansicht heute noch so zutreffend ist, erscheint mir zweifelhaft. Die zumindest im 
Profifußball anzutreffende maßlose Kommerzialisierung lässt erhebliche Zweifel auf-
kommen. Erschreckend ist zusätzlich die permanent anwachsende Randale.

Die schönste Nebensache für einen leidenschaftlichen Kölner wie mich ist der Kar-
neval als herausragendes vaterstädtisches Fest. Der Fastelovend ist stadtübergreifend. 
Er wird nicht nur im Zentrum unserer Stadt gefeiert, sondern in nicht zu übertreffen-
der, intensiver und urwüchsiger Form in den Stadtteilen, den sogenannten Veedeln. 
Der Karneval ist unschlagbar verbindend und familiär. Er vereint Eltern, Kinder, Groß-
eltern, Nachbarn, Chefs und Mitarbeiter, Wohlhabende und nicht so Betuchte zu einer 
Gemeinschaft des Frohsinns.

Die KKG Alt - Lindenthal ist stolz, im obigen Sinne eine Familiengesellschaft zu 
sein. Ich für meine Person bin stolz, ihr Ehrenpräsident zu sein.

In diesem Sinne begrüße ich Sie und freue mich - hoffentlich mit vielen von Ihnen 
- schon jetzt auf die Veranstaltungen der Gesellschaft und die Teilnahme am Rosen-
montagszug.

Kölle Alaaf ! Ihr
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Grußworte

Foto

Hans Carl Hagemann (re.) mit Sohn (li.) und Enkel
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Et Hätz schleiht em Veedel

Das Motto für die Session 2020 beschreibt einen unverzichtbaren 
Aspekt Kölner Lebensgefühls. Es spricht uns aus der kölschen Seele.

Wirft man einen Blick auf die Gruppen, die jedes Jahr in den 
Schull- un Veedelszöch mitziehen, ist das nicht zu übersehen. Hier 
haben sich die Teilnehmer der Veedelsgruppen im gemeinsamen Le-
bensgefühl und gemeinsamer Freue am Fastelovend eben im Veedel 
zusammengefunden. Und für die Schulgruppen gilt das erst recht. 
Hier entsteht in der gemeinsamen Vorbereitung der Teilnahme am 
Zoch Heimatgefühl im Veedel.

Unter den Namen der jüngeren im Festkomitee organisierten 
Karnevalsgesellschaften finden sich die Namen mehr als zwei Dut-
zend Kölner Veedel, in denen die Gesellschaft jeweils beheimatet 
ist. Das gilt ja auch für die KG Alt-Lindenthal. Dort wuchsen vor über 
fünfzig Jahren die Wurzeln der Gesellschaft, das Gefühl gemeinsa-
mer Verbundenheit. Heimat - also Veedel - lebt in und aus unserer 
Erinnerung: Es sind Menschen, Bilder, Töne und Orte. Sprache ge-
hört dazu, auch wenn es mit Kölsch immer schwieriger wird.

Liebe Mitglieder und Freunde der KKG Alt-Lindenthal,
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Grußworte

Bernd Assenmacher

13

Grußwort

der Vater unserer Museen, zur Franzo-
senzeit modernisiert. Warum setzen
wir nicht innerhalb der alten Mauern
die alte kölsche Form daneben, da-
runter oder darüber. ln Frankreich
oder Spanien habe ich das oft gese-
hen. Es hat mein Bewusstsein für die
Heimat vor Ort geschärft. Das würde
auch uns guttun – selbst das Navi
müsste etwas Kölsch lernen.

Von Herzen wünsche ich Ihnen
allen bei der KG Alt-Lindenthal Erfolg
und Spaß in der Session 2019.

Ehrenpräsident des Festkomitees des Kölner Karnevals

Ehrenvorsitzender der »Freunde und Förderer des Kölnischen Brauchtums e.V.«

Ihr

Bernd Assenmacher

All das bewahrt die KG Alt-Lindenthal 
mit Erfolg. Dafür wünsche ich auch für 
diese Session von Herzen Spass an dr 
Freud!

Ehrenpräsident der KKG Alt - Lindenthal 
e.V.  1967 

Ehrenpräsident des Festkomitees Kölner 
Karneval

Ehrenvorsitzender der „Freunde und För-
derer des Kölnischen Brauchtums e. V.“
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geht es Ihnen genauso wie mir? Das jeweilige Motto des Festkomitees gefällt mir von 
Jahr zu Jahr immer besser. Beim diesjährigen Motto „ET HÄTZ SCHLEIHT EM VEEDEL“ 
und dem dazu gehörigen Logo fielen mir sofort drei essenzielle Dinge auf, die im Kar-
neval auf keinen Fall fehlen dürfen:

Rude Pappnas
Decke Trumm
Lappenkostüm 

Es sind die drei wichtigsten Elemente, die eine ausgelassene und fröhliche Stim-
mung garantieren können und die in unserer Veedelskneipe, im Vereinsleben und am 
Zugweg auf keinen Fall fehlen dürfen. 

Das Festkomitee hat gut erkannt, im Veedel liegt die Keimzelle des Karnevals. Somit 
werden die kölschen Stadtviertel bewusst in den Blickpunk der Öffentlichkeit gerückt. 
Hier schlägt das Herz der Menschen, nicht nur in der Karnevalszeit.

Gemeint sind der Schulkarneval, die Pfarrsitzungen, quer durchs Veedel gehende, 
privat organisierte Karnevalsumzüge, die die Menschen schon Monate vorher zusam-
menbringen, um z.B. Kostüme zu schneidern und Wagen zu bauen, die Kneipe op d’r 
Eck, in der man am Abend ‘En unsrem Veedel’ anstimmt und mit Nachbarn feiert.
Kurz: He em Veedel is der Karneval jebore.

Dadurch, dass der Karneval im Veedel so intensiv gefeiert wird, reicht seine soziale 
Strahlkraft weit über die fünfte Jahreszeit hinaus. Man kennt sich aus der Karnevals-
gesellschaft, vom Veedelszoch, in dem sich die Schulen zusammen mit den Vereinen 
einreihen und vom gemütlichen Schunkeln in der Stammkneipe. Dabei wachsen die 
Verbindungen zwischen verschiedenen sozialen Schichten, unterschiedlichen Genera-
tionen und den Menschen zusammen, die aus jeweils anderen Herkunftsländern stam-

Liebe Gäste, Freunde und Mitglieder  
der KKG Alt Lindenthal e. V. 1967,
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        Grußworte

men. Das macht den Karneval als Brauch-
tum so besonders!

Genau so geht es bei uns im Verein zu. 
Das ganze Jahr über trifft man sich z.B. 
beim Stammtisch, knüpft neuen Kontakt, 
bei den Lindentheatlern, beim Sommer-
fest, bei der Nubbelverbrennung oder wie 
heute bei unserer Veranstaltung. 

En unserem Veedel Lindenthal gibt es 
eine Vielzahl an begeisterten Jecken. Sie 
engagieren sich ehrenamtlich in karne-
valistischen Gruppierungen, die hier ent-
standen oder zuhause sind. Ich denke da 
besonders an die Lindenthaler Lappemän-
ner, den Jugendchor St. Stephan, die Lucky 
Kids, die Pänz us dem ahle Kölle und nicht 
zuletzt an unsere KKG Alt Lindenthal, die 
aus einem Sparverein entstanden ist.

Freue mir uns op dr Fasteleer, Loss mr fiere 
met Hätz un Siel

1.Vorsitzender der KKG Alt-Lindenthal e. V. 1967

Gregor Brambach
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Liebe Freunde, Gönner und Mitglieder der KKG Alt-Lindenthal,

nach dem Ausscheiden von Marco Spittau und Dr. Peter Pickel aus dem Senatsvorstand 
wurde neben der Aufnahme neuer Senatoren auf der Jahreshauptversammlung des 
Senats für die Dauer eines Jahres auch ein neuer Vorstand gewählt. Neben Carl Hage-
mann als Präsident und Vieth-Peter Kiel als Schatzmeister wurde ich als Neu-Senator 
gleich zum Senatsvizepräsidenten gewählt. In diesem einen Jahr will der Vorstand die 
Arbeit des Senats durch Aufnahme neuer Senatoren stärken, um dann im nächsten 
Jahr einen dauerhaften Senatsvorstand zu wählen. Gut Ding will Weile haben.

Damit Carl Hagemann nicht zwei Grußworte schreiben muss, kommt das des Se-
nats in diesem Jahr von mir. Vorab ein paar persönliche Informationen zu meiner Per-
son. Ich wurde im November 1953 in Lindenthal geboren. Auch wenn ich danach 
zunächst  30 Jahre op dr schääl Sick wohnte, bin ich ne echte kölsche Jung. Karneval 
liegt mir im Blut und so tanzte ich von 1976-1982 als Mitglied der „Winzer und Win-
zerinnen von dr Bottmüll“ aktiv auf Kölner Bühnen. Seit 2013 bin ich durch Initiati-
ve meines Freundes und Senators Hannsjürgen Hoffmann Mitglied der Gesellschaft. 
2019 wurde ich in den Senat aufgenommen und zum Vizepräsidenten gewählt.

„Et Hätz schleiht em Veedel“

So lautet das wunderbare diesjährige Sessionsmotto 2019/20. In einer so großen 
und für den Einzelnen anonymen Stadt bedeutet Veedel für uns Kölsche viel mehr als 
nur der Name des Ortsteils, in dem man wohnt, lebt und oft auch arbeitet. Der Köl-
ner liebt sein Veedel als Teil seiner Heimatstadt. Hier engagiert er sich mit Hätz neben 
seinem Beruf in der Freizeit  ehrenamtlich in Vereinen, Kirchen, gesellschaftlichem 
Leben und in anderen Aktivitäten. Er kennt seinen Bäcker und Metzger, den „Tante 
Emma Laden“, den Kiosk an der Ecke, den Pfarrer, den Apotheker, den Arzt und seine 
Sparkasse. Im Lied „en unsrem Veedel“ haben die Bläck Fööss diese Liebe und Ver-
bundenheit zum Veedel treffend beschrieben: „Wat och passeet, dat eene es doch 
klor, et schönste wat mer hann schon all die lange Johr, es unser Veedel, denn he hält 
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Grußworte

mer zesamme ejal, wat och passeet“. Man 
kennt sich, hilft einander und unterstützt 
sich, jeder nach seinen Möglichkeiten. Egal 
ob in Ehrenfeld, Brück, Nippes, Sülz oder 
eben in Lindenthal.

Lasst uns dieses Motto auch in unserer 
Familiengesellschaft leben, uns gegenseitig 
helfen und unterstützen, damit die KKG 
Alt-Lindenthal immer Teil unseres schönen 
Veedels bleibt und damit dat Hätz wigger 
schleiht .

Es ist mir eine große Ehre, aber vor al-
lem eine Verpflichtung, mich aktiv zum 
Wohle unserer Familiengesellschaft im Se-
nat zu engagieren und danke für das mir 
entgegengebrachte Vertrauen.

Ich wünsche Euch allen eine wunderba-
re Session 2019/20.

Kumm loss mer fiere!

Euer Senatsvizepräsident

Dieter Vosen



Vers

Et eetste Mol et Hätz verlore Iwich treu han mir jeschwore Op dä Dud un op di Siel

Afjehaue, kein Jeld em Sack Nur die Dräum erenjepack Dä Horizont, dä wor dat Ziel
Kumm mer drinke op die Zick un dat Jeföhl Refrain

Die nächste Rund, die jeiht op mich Dat nächste Jlas drink ich op dich Dat nächste 
Kölsch es för uns zwei Uns joode Zick jeiht nie vorbei

Die nächste Rund, die jeiht op mich Dat nächste Jlas drink ich op dich Dat nächste 
Kölsch es för uns zwei Uns joode Zick jeiht nie vorbei

Un mer singe
Wapp da da dapp da da da dapp dei dapp… Vers

D‘r eetste Ring, et eijene Hus
Die eetste Pänz, d’r Alldaachs-Blues Manchmol, do möch mer ens erus

Die Dräum, die sin noch em Jepäck Wenn af un zo och joot versteck Ze dräume 
hüürt nie op

Op uns Dräum, do drinke mer drop Refrain
Die nächste Rund, die jeiht op mich Dat nächste Jlas drink ich op dich Dat nächste 

Kölsch es för uns zwei Uns joode Zick jeiht nie vorbei

Die nächste Rund, die jeiht op mich Dat nächste Jlas drink ich op dich Dat nächste 
Kölsch es för uns zwei

Uns joode Zick jeiht nie vorbei

Kumm mer singe
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Bläck Fööss - Die nächste Rund



Wapp da da dapp da da da dapp dei dapp… C-Teil
Mer luure zoröck

Wie et hätt anjefange Janz flöck
sin die Johr verjange

Freu mich ob dat wat kütt saach, küsst do met mir met

Refrain leise

Die nächste Rund, die jeiht op mich Dat nächste Jlas drink ich op dich Dat nächste 
Kölsch es för uns zwei Un et es lang noch nit vorbei

Refrain mod.

Die nächste Rund, die jeiht op mich Dat nächste Jlas drink ich op dich Dat nächste 
Kölsch es för uns zwei Uns joode Zick jeiht nie vorbei

Kumm mer singe
Wapp da da dapp da da da dapp dei dapp Wapp.....

Fin 
Die nächste Rund, die jeiht op mich

Text & Musik: U. Baronowsky, H. Thodam und Bläck Fööss
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Bläck Fööss - Die nächste Rund
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Kölle Alaaf, endlich durften wir es wieder ausrufen zum Sessionsauftakt im Brau-
haus Germania. Auch wenn bald die Weihnachtsmärkte wieder öffnen würden, zo-
gen alle Herren statt Nikolausmütze ihre Vereinskappe auf und Präsident Carl Hage-
mann begrüßte die Mitglieder im bis auf den letzten Platz gefüllten Brauhausraum. 

Zu den Klängen unse-
rer Hausband „Die Zwei“, 
die alle Gäste mit Liedern 
wie „Echte Fründe“ und 
„Dat es Heimat“ mental 
einstimmte, verteilten Präsi-
dent und erster Vorsitzender 
den neuen, sehr gut gelun-
genen Sessionsorden, der 
im Sessionsheft ausführlich 
vorgestellt wird. Acht Jahre 
haben Regine Tintner und 

Sessionsauftakt 2018/19 am 17.11.2018 Haus Germania

24



25

Ein Blick zurück: Die Session 2018/2019 Sessionseröffnung

Claudia Weber dafür gesorgt, dass die 
Sessionshefte ansprechend und bunt 
als Rückblick, Dokumentation und 
Präsentation nach außen dazu einge-
laden haben, die letzte Session Revue 
passieren zu lassen.

Eine umfangreiche Speisekarte lud 
die Anwesenden zu leckerem Essen 
und Trinken ein.

Anschließend folgte ein weite-
rer Programmpunkt, der Auftritt der 
Nachwuchsband „Palaver“, die erst 
vor drei Jahren gegründet wurde und 
zu denen auch Justus Vosen, der Sohn 
unseres Senatsvizepräsidenten Dieter 
Vosen gehört. „Loss et russ“ und wei-
tere Lieder brachten den Raum so in 
Stimmung, dass stehend geschunkelt 
und gesungen wurde.

Nun wurde es Zeit, viele Mitglieder 
für mehr oder weniger lange Mitglied-
schaft zu ehren.
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Als letzten Programmpunkt empfin-
gen wir das Nachwuchs-Rednerduo 
„Woosch und Wöschje“, das eini-
gen von uns bereits bestens bekannt 
war aus der „Jecken Ecke“ vom April 
2018. Gedanklich und sehr unter-
haltsam fuhren wir nach Kölle und 
besinnlich endete der offizielle Teil 
– dat es Heimat! Eine gelungene 
Überleitung zum Motto „Uns Sproch 
es Heimat“. Danach gab es noch 
ausreichend Gelegenheit, mit lecker 
Kölsch oder Wein anzustoßen, zu fei-
ern, sich auszutauschen und sich auf 
die gerade angebrochene Session 
mit den vielversprechenden Veran-
staltungen in unserer harmonischen 
Familiengesellschaft zu freuen.

Angelika Hoffmann
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Ein Blick zurück: Die Session 2018/2019 Sessionseröffnung
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„Köln, Kölsch und Karneval –
    Konfetti für die Seele!“
           Marc Metzger, Komödiant und Musiker
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Ein Adventssonntag, wie man ihn in Kölle kennt, nass, schmuddelig, vom Sturmtief 
„Marylou“ liegen Laub und Zweige noch auf den Straßen. Wie anders leuchtet da die 
Wolkenburg in den wolkenverhangenen Himmel!

Der Senat hat mit diesem Ort eine wunderbare Wahl getroffen, gemütlich, edel und 
zentral gelegen. Kaum durch-
schreitet man die erleuchte-
ten Tore und betritt den ge-
schmückten Innenhof, dann 
erwartet uns ein Weihnachts-
häuschen, in dem Glühwein 
und Kakao ausgeschenkt 
werden. Unterm Zelt kann 
uns das Wetter nichts anha-
ben. Schon bald können die 
mehr als 70 Feiergäste ihre 
Plätze an den langen Tafeln 
im Festsaal einnehmen. 

Weihnachtsfeier des Senats der KKG AL 2018 in der Wolkenburg
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Das Buffet lässt keine Wünsche offen, die 
Schlangen sind nicht zu lang, an exquisiten 
Vorspeisen können sich die Gäste ebenso 
laben wie an Hirsch, Ente und allerlei Beiga-
ben. Kaum ist der Hunger gestillt, verkün-
det Peter Pickel als Senatsvizepräsident das 
Eintreffen des Nikolaus mit seinem Gefolge 
aus Knecht Ruprecht und zwei reizenden 
Nikoläusinnen. Die Wartezeit bis zum end-
gültigen Erscheinen wird durch gemeinsa-
mes Singen von Weihnachtsliedern verkürzt 
– textsicher dank Smartphone-Hilfe! 

Liebevoll vorbereitete Tüten werden 
dann den Kindern überreicht, der Nikolaus 
weiß über jedes Kind erstaunlich gut Be-
scheid und findet viele lobende und einige 
mahnende Worte. Selbst die großen Jungs 
Martin Plug und Vieth-Peter Kiel erhalten 
altersgerechte Tüten vom guten Mann. 
Ganz wunderbar die Sorge manches hoch-
gewachsenen Jugendlichen, vor aller Au-
gen zum Nikolaus gerufen zu werden. Hier 
kommen die beiden Nikoläusinnen sehr ein-
fühlsam mit der Tüte zum Platz und erspa-
ren den gefürchteten Auftritt.

Muntere Gespräche erfüllen den Raum 
beim leckeren Dessertbuffet, bevor dann 
von Richard „Rickes“ Hunsdorf und Mi-
chael Knipprath noch kölsche Weihnachts-
lieder dargeboten werden. Großartig, wie 
die Krätzcher hier präsentiert werden, es 
darf mitgesungen werden und bei einem 
Lied dann sogar weihnachtlich hösch im 
Dreivierteltakt geschunkelt. Unverges-
sen wird der gekonnte Auftritt von Gre-
gor Brambach zu „Watschel, watschel  
Pinguin“ bleiben, bei dem ihn dann nicht 
nur die Kinder, sondern auch einige weitere 
Mitglieder unterstützen.



Mit Kaffee und Kuchen wird dann 
das Ende eines gelungenen Ad-
ventssonntags eingeläutet.
 
Herzlichen Dank an den Senatsvor-
stand für die sichere Hand bei der 
Auswahl und die umsichtige Orga-
nisation dieser Veranstaltung!

Ilse Kiel
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Hast du dir schon einmal den 
Winter ohne die 5.Saison vorge-
stellt? Während andere deutsche 
Regionen im Januar im resignier-
ter Tristesse versinken und sich 
dem Frühling entgegen sehnen, 
beginnt in Köln die fröhlichs-
te Jahreszeit. Farbenprächtige, 
phantasievolle Kostüme und fest-
lich geschmückte Festsäle ma-
chen aus der grauen und noch 
dunklen Winterzeit eine Zeit des 
Frohsinns und des kollektiven Fei-
erns. „Du triffs he an jeder Eck ne 

janz besondre Jeck“ – so ist der Winter in Köln.

Bunt und prächtig ist auch das 
Bild, das der Besucher der Prunk-
sitzung der KKG Alt-Lindenthal 
von der Flora und dem Publikum 
erhielt.
 

Die Feierlaune stellte sich un-
mittelbar mit dem Einzug des 
Elferrates ein, der wieder einmal 
begleitet wurde von der Bürger-
garde „Blau-Gold“. Trömmelche 
und ein Medley aus Kölschen Liedern sorgten für einen schwungvollen Auftakt.  Nach 
der Pause zog der Elferrat mit den Plaggeköpp aus dem Stammtisch der Plaggeköpp 

ein. Sie gaben auf der Bühne mit 
den Vereinsstandarten und den 
entsprechenden Uniformen der je-
weiligen Gesellschaften ein schö-
nes Bild von der Vielfalt des Kölner 
Karnevals ab.

Im Verlaufe des Abends sorgten 
die Kölschen Bands „Cat Ballou“, 
die vor 20 Jahren als Schülerband 
mit ihrer Bühnenkarriere begonnen 



39

Ein Blick zurück: Die Session 2018/2019 Prunksitzung

hatten, „Domstürmer“ und 
“Miljö“ dafür, dass das Publi-
kum seine Textsicherheit nicht 
verliert und neue Songtexte 
lernt. Jede Band hatte besinn-
lichere Songs und richtige Ab-
rocker im Repertoire, so wurde 
mal versonnen geschunkelt, 
mal freudig getanzt, aber im-
mer begeistert mitgesungen. 
Allen Liedtexten gemeinsam 
ist die bedingungslose Liebe 

zur Stadt Köln. Das Orchester Helmut Blödgen führte souverän durch den Abend, be-
gleitete, ergänzte, pointierte und erhielt dafür vom Präsidenten Carl Hagemann und 
von vielen Künstlern Dank und Anerkennung.

Präsident Carl Hagemann be-
grüßte Ehrenpräsidenten und Eh-
rengäste, fand dankende Worte 
für Freunde,  Helfer und Gönner 
der Gesellschaft und grüßte den 
Präsidenten des Festkomitees 
Kölner Karneval, Christoph Ku-
ckelkorn, der kurz vorbeigeschaut 
hatte.

Ein besonderer Moment auf 
jeder Sitzung ist der Einzug des 
Kölner Dreigestirns. 

Mit der Zusammenset-
zung des Dreigestirns wurde 
in dieser Session eine alte 
Tradition neu belebt, erst-
mals seit 1955 kommt es 
nicht mehr aus einer, son-
dern aus drei unterschied-
lichen Karnevalsgesell-
schaften. Prinz Marc I (Marc 
Michelske) stammt von der 
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KG Schlenderhaner Lumpe e.V. von 
1963, Bauer Markus (Markus Meyer) 
ist Präsident der Großen Allgemeinen 
KG von 1900 Köln e.V. und Jung-
frau Catharina (Michael Everwand) 
von der Lesegesellschaft zu Köln von 
1872. Nach den Begrüßungsworten 
des Prinzen stimmten die drei rasch 
ein Medley an, das den Saal zum 
Mitsingen und Schunkeln animierte. 
Höhepunkt des musikalischen Bei-

trages des Dreigestirns war das Saxophon-Solo des Bauern „Du bess die Stadt op die 
mer all he stonn“ (Bläck Fööss). Das diesjährige Kölner Dreigestirn setzt die Tradition 
fort, auf Geschenke im Rahmen von Bühnenauftritten zu verzichten und stattdessen 
für gute Zwecke zu spenden, es er-
hielt aus der Hand des Präsidenten 
Carl Hagemann 333 €. Der Präsident 
nutzte den Auftritt des Dreigestirns, 
um feierlich das neue Gestühl (mit 
Beleuchtung) einzuweihen. 

In dieser Session hatte das Fest-
komitee getreu dem Motto „Uns 
Sproch es Heimat“ besonders  die 
Büttenredner im Karneval in den Fo-
kus gerückt. Diese repräsentieren in 
besonderer Weise die kölsche Sprache und die Mentalität des Kölners. Und Köln hat 
tolle Redner! Das bewiesen die, die an diesem Abend auf der Bühne standen. 

Guido Cantz appellierte grundsätz-
lich an mehr Humor im Leben, in sei-
nem ihm eigenen Plauderton, viel Herz 
und Spaß an der Bühne warf er kriti-
sche Blicke auf Politik, Gesellschaft und 
Sport. Er schloss seinen Beitrag seiner-
seits mit einem aus den Namen von Köl-
ner Rednern formulierten Text, der die 
besondere Bedeutung der Büttenredner 
im Kölner Karneval betonte.
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J.P. Weber trug mit seiner Flitsch Krätz-
cher vor, in denen er die Kölschtümelei 
auf die Schippe nahm und dezent Kritik 
am bisweilen sehr lauten Sitzungskarneval 
nahm. Mit diesem kleinen Seitenblick auf 
den Karneval „von früher“ traf er genau 
den Puls des Publikums, es bestätigte und 
dankte mit begeistertem Applaus, was 
dem Künstler ein Tränchen der Rührung in 
die Augen trieb. Karneval kann eben auch 
leise und sehr emotional sein.

Martin Schops unterhielt mit Geschichten aus seinem Arbeitsfeld Schule und erklärte 
mit einem Krätzchen das Phänomen des Kölschen Klüngels. Ein weiterer Redner war Ne 
Knallkopp (Dieter Röder).

Vom Präsidenten Carl Hagemann gab es 
ein besonderes Lob an das Publikum, das al-
len Rednern mit dem ihnen gebührenden Re-
spekt zugehört hatte, was bei einem langen 
Sitzungsabend nicht selbstverständlich ist. 

Zu einer Prunksitzung gehört auch eine 
Tanzgruppe. Zu später Stunde zog das Corps 
Colonia Rut Wiess der KG Schlenderhaner 
Lumpe e.V. ein. Tanz und atemberaubende 
Akrobatik dieser Gruppe waren ein flottes, 
schwungvolles  Ende eines langen, sehr gelungenen Sitzungsabends. Viele Gäste nahmen 

im Foyer noch einen Absacker und mach-
ten sich erst später auf den Heimweg. 

Dank gilt allen Helfern, die tatkräftig 
zum Gelingen des Abends beigetragen 
hatten.

Ulrike Heuermann
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DasDreigestirn unterwegs für
dengutenZweck: „Wir sammeln
für die »Kölschen Fründe«. Das
ist ein Zusammenschluss ver-
schiedener Unternehmen und
Prominenter, die sich für sozial
Benachteiligte einsetzen. Zu-
sammenmit demMalteser
Hilfsdienst haben sie unter an-
deremdieMittagtische »satt
& schlau« und eine Nachmit-
tagsbetreuung für Grundschul-
kinder aus sozial schwierigen
Verhältnissen realisiert“, so
PrinzMarc I.
Außerdemunterstützen sie das
ambulante Kinderhospiz Köln
sowie dieOpferhilfe. „Mit den
gesammelten Spendenmöch-
tenwir denHerzenswunsch-
Krankenwagen unterstützen.
Dieses spezielle Fahrzeug soll
unheilbar krankenMenschen
letzte Herzenswünsche erfül-
len: sie sicher ansMeer oder
zumFußballspiel des Lieblings-
vereins fahren“, so der Prinz
weiter. Eine Spende in Höhe
von 333 Euro erhielten sie im
Rahmen der Prunksitzung der
K.G. Alt-Lindenthal von Prä-
sident Carl Hagemann.

Köln – Fünf tolle Tage im Köl-
ner Karneval verbringen, im
Privat-Taxi von Event zu Event
fahrenund sichnachts vonden
Strapazen des Fastelovends im
Hotel erholen?
Wenn du superjeck bist,

kann der Traum noch diese
Session wahr werden. Denn
EXPRESS, dieAutomobilgruppe
Dirkes und das Lindner Hotel
suchen auch dieses Jahr wie-

der die „Superjecken“.
Das erwartet die Gewinner:

■ Fünf Übernachtungen im
Lindner Hotel City Plaza inklu-
sive Frühstück und Shuttle-
Service ■ Kostüme im Wert
von150EuroproPerson■Pro-
fessionelles Make-up an Wei-
berfastnacht ■ Einkleideter-
min bei Party-Discount Köln ■
Veranstaltungen wie die Party
im EXPRESS-Zelt und die Har-

lekin Club Party ■ Eröffnung
desRosenmontagszuges inklu-
sive Tribünenplätzen
Ihr bewerbt euch unter

www.express.de/superjecken,
indem ihr das Formular voll-

ständig ausfüllt und bis zum 5.
Februar 2019 einsendet. Ihr
müsst euch zu dritt bewerben
und mindestens 18 Jahre alt
sein und zudem am 14. Febru-
ar nachmittags amCasting teil-
nehmen. Die Jury (darunter
auch FK-Präsident Christoph
Kuckelkorn) ist schon ge-
spannt, welche Bilder, Fotos
und Videos dieses Mal in ih-
rem Posteingang landet.
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EXPRESS alaaf!
Sie erreichen uns unter: 02 21/2 24-30 69 und expresso@express.de

War bei der Prunksitzung in
Geberlaune: Carl Hagemann

Im Karneval ist Sandra Geier
(29) schon seit mehr als 25
Jahren, also seit ihrem drit-

ten Lebensjahr (!) aktiv – und
längst eine „bunte Hündin“.
Jetzt erobert das ehemalige
Tanzmarieche, inzwischen seit
Jahren auch als Trainerin bei
den „Zunftmüüs“ aktiv, auch
das Fernsehen.

Am Freitag (20.15 Uhr) hat
das echt kölsche Mädchen, in-
zwischen wohnhaft in Brau-
weiler-Pulheim, ihren großen
Auftritt in der RTL-Trampolin-
Show „Big Bounce“. Mit ihrer
Bewerbung dort rannte die Fri-
sörin offeneTüren ein, erzählte
Sandra EXPRESS begeistert.
„Ich bin ja in vielerlei Hinsicht

sportlich und habe eine neue
Herausforderung gesucht.
Trampolin springenmachtmir
generell Spaß, deshalb habe
ichmich beworben. Und es hat
direkt geklappt.“ Die „glückli-
che Single-Frau“ (Sandra über
Sandra) hat sich selbstbewusst
vorgenommen, „sich erstmal
nicht zu blamieren und dann

natürlich zu gewinnen“, wie sie
lachend sagt.
Es winkt ein tolles Preisgeld

von 100 000 Euro. Damit würde
Sandra zum Beispiel ihren
nächstenWanderurlaub finan-
zieren. Ruhe ist nicht ihre Sa-
che. „Ich habe zwar als aktive
Tänzerin aufgehört, weil ich
keine Lust mehr auf feste Ver-

pflichtungen habe. Aber ich
habe das Laufen für mich ent-
deckt und finde auch »Ninja
Warrior« klasse.“ Also die an-
dere populäre RTL-Sport-
show...
Trotz allem: Dem Fasteleer

bleibt sie natürlich trotzdem
treu. „Karneval bedeutet mir
alles im Leben“, betont sie.

Sandra Geier beimDreh für
die RTL-Show „Big Bounce (l.)
und alsMariechen auf der
Bühne (u.). Fotos: RTL, Geier/privat

So bewerbt ihr euch für die Session eures Lebens

EXPRESS sucht die Superjecken!

Lena, SimonundAnne (v.l.)wa-
ren die Superjecken 2018
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Mittwoch, 23. Januar 2019

ecken!

Das Kölner Dreigestirn sam-
melt spenden

Ein Dankeschön an all die flei-
ßigen Damen undHerren, die
die Toiletten in den Sälen sauber
halten.

Alaaf

Helau
Jecke, diewiedermal tausend
Gründe aufzählen,warum aus-
gerechnet sie eine Prinzen-
spange verdient haben.

Jecke Splitter

Sandra (29): VomSandra (29): Vom
TanzmariechenTanzmariechen
aufs TV-Trampolinaufs TV-Trampolin
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TanzmariechenTanzmariechen
aufs TV-Trampolinaufs TV-Trampolin

Unsere Region, unsere Heimat.
Ihr Magazin!
Entdecken Sie das Beste der Region auf 120 Seiten. Jetzt mit unserem Abo
ins neue Jahr starten undmeinRHEINLAND Herbst 2018 gratis erhalten.

Hier bestellen:
meinrheinland.com
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Spendenübergabe an 
das Kölner Dreigestirn
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Am  10. Februar 2019 fand unsere dies-
jährige Kinderkostümsitzung statt, doch 
schon einige Wochen zuvor verflog bei 
uns schnell die besinnliche Weihnachts-
stimmung und Anna Pütz (16) und ich 
bereiteten unsere Moderation vor. Dabei 
setzten wir uns mit unseren neuen und 
schon bekannten Künstlern auseinander, 
um möglichst geschickt alles über die 
Bühne zu bringen. 

An unserem großen Tag sammelten 
sich schon gegen 14 Uhr die ersten klei-
nen Gäste im geschmückten Karnevals-

museum und warteten gespannt auf den 
Beginn der Sitzung.  Um 14.40 Uhr be-
gannen Anna Pütz und ich mit der Mo-
deration und schon 5 Minuten später 
schauten die Kinder gespannt den Tän-
zen von den „Pänz vum Rhing“ zu, die 
erstmalig bei uns zu Besuch waren.  Der 
anschließende Bauchredner Gérard war 
auch zum ersten Mal bei uns und konn-
te mit seiner kinderfreundlichen Perfor-
mance sofort seine gespannten Zuhörer 
gemeinsam mit seinen beiden Freunden 
Emilio und Richy in seinen Bann ziehen. 
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Der nächste Programmpunkt war Clown 
Murphy, der schon zum zweiten Mal mit 
seinen humorvollen Witzen und seinen 
kleinen Zaubertricks alle begeisterte.  
Unsere kleinen Gäste waren nur schwer 
davon abzuhalten, einfach auf die Bühne 
zu springen und mit zu albern. Der Jecko 
brachte dann alle nochmal in Bewegung 
und so kam wie jedes Jahr ordentlich 
Schwung in die Bude. 

Leider konnten wir das Kölner Kinder-
dreigestirn für dieses Jahr nicht buchen, 
jedoch hat das Lövenicher Kinderdreige-
stirn souverän ihren Platz eingenommen. 

Die Besonderheit bei dieser außerge-
wöhnlichen Konstellation war eindeutig, 
dass mit dem Prinz, dem Bauer und der 
Jungfrau auch noch die Standartenträge-
rin Lisa das „Viergestirn“ vollendete.  

Dann kam es auch schon zum krö-
nenden Abschluss der Sitzung mit den 
Lucky Kids. Nun waren auch wirklich alle 
Gäste, Große wie Kleine, ganz vorne mit 
dabei und genossen die kölschen Töne.  
Wir freuen uns, euch nächstes Jahr am 
02.02.2020 wieder im Karnevalsmuseum 
begrüßen zu dürfen. 

Patricia Hagemann
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Wir befinden uns im Jahr 2019. Ganz Wuppertal 
ist besetzt von Karnevalsmuffeln… Ganz Wup-
pertal? Nein, ein von unbeugsamen Alt- Linden-
thalern bevölkertes Plätzchen in W.tal- Elberfeld 
hört nicht auf dem fehlenden karnevalistischen 
Lebensgefühl vor Ort Widerstand zu leisten (frei 
nach René Goscinny „Asterix und Obelix“).

Wenn also bei uns die WeihnachtsCDs im 
Schrank verstaut, die Weihnachtsgans verdaut 
und die Silvesterraketen verschossen sind, zieht in 
unserer Familie „et Trömmelche“, die „Pirate“ und 
der „Rievkoochewalzer“ ein. Neuerdings taucht 
auch ein gewisser Dennis aus Hürth bei uns auf 
und deklamiert, was wir schon alle wussten „Köl-
le ist dat jeilste Land“ (übrigens der Lieblingsohr-
wurm meiner Kinder in der Session 2018/2019).

Ab diesem Zeitpunkt gibt es eigentlich am 
Abendbrottisch kein anderes relevantes Thema 

mehr bis Aschermittwoch („als was sollen wir uns verkleiden, 
wird Clown Murphy auch auf der Kinderkostümsitzung sein, 
wo fängt man [in dem Fall Kind] die meisten Kamelle“).

Natürlich ist der Straßenkarneval das Highlight einer jeden 
Session, für meine Kinder rangiert die Kinderkostümsitzung 
der KG Alt Lindenthal im Karnevalsmuseum in Köln- Ehren-
feld auf derselben Stufe.

Auch dieses Jahr wurde der Sitzung am 10.02.2019 wie-
der mit großer Vorfreude entgegengefiebert. Die Kostüme 
waren bereits Wochen im Voraus mit großer kindlicher Sorg-
falt ausgewählt worden. Meine Töchter (3 und 6 Jahre) die 

morgens, wenn es in die Schule oder Kinder-
garten geht, nicht aus dem Bett kommen, 
standen an besagtem Tag bereits um 6.30 Uhr 
am elterlichen Bett und wollten geschminkt 
werden. Tja, der Anreiz muss also stimmen.
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Mit laut aufgedrehter kölscher Musik und 
textsicheren Kinder auf der Rückbank ging 
es dann Richtung Ehrenfeld. Im Karnevals-
museum warteten schon hunderte kleine 
und große Gäste in wunderschönen Kos-
tümen auf den Beginn ihres Festes.

Den Startschuss für die erneut ausver-
kaufte Kindersitzung (wahrscheinlich hät-
ten auch noch hundert weitere Karten ver-
kauft werden können) machten die Pänz vum 
Ring, welche mit ihrer Choreografie den „Gro-
ßen Vorbildern, den Kölner Rheinveilchen“ in 
nichts nachstanden. Nachdem der tänzerische 
Nachwuchs von den beiden Moderatorinnen 
Anna Pütz und Patricia Hagemann mit großem 
Applaus verabschiedet wurde, wurde von den 
kleinen Jecken bei Bauchredner Gerad auch 
Aufmerksamkeit gefordert. Im Anschluss trai-
nierten die Gäste ihre Lachmuskeln bei dem Publi-
kumsliebling Clown Murphy .

Bevor sich der Höhepunkt einer jeden Sitzung 
näherte, animierte Maskottchen Jecko Alt und 
Jung zum Tanzen und Mitsingen. Das Kinderdrei-
gestirn (Standartenträgerin Lisa; Prinzessin Me-
lina; Prinz Thomas III; Bauer Benedikt) des Fest-
komitees Lövenicher Karneval wusste auch 
mit einem eigenen Song musikalisch zu 
überzeugen. Ein weiterer Höhepunkt der 
Alt- Lindenthaler Kinderkostümsitzung sind 
die Auftritte der Lucky Kids. Auch dieses 
Mal wussten die „Kids“ unter der Leitung 
von Michael Kokott ihre Fans zu begeistern. 
Sei es durch überragende Stimmen und ihre 
Musikauswahl, begnadete Luftgitarrenso-
los oder durch den Gastauftritt von Carl Ha-
gemann, dem Präsidenten der Gesellschaft.
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A34 • STADTTEILE DIENSTAG, 19. FEBRUAR 2019

Viel Platz zum Mitmachen
Kinderkostümsitzung der KKG Alt-Lindenthal mit dem Charme eines Familientreffens

Jeck
im

Veedel

Kanal in
Ossendorf wird
saniert

Ampelanlage
in Reparatur

• •• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Nur widerwillig ver-
ließen die kleinen Indianer, Lö-
wen, Ritter und Schneewittchen
die Bühne des Karnevalsmu-
seums, auf der sie zuvor minu-
tenlang herumtobten, um nun
für die jungen Moderatorinnen
Anna Pütz (16) und Patricia Ha-
gemann (13) Platz zu ma-
chen.Schnellabernah-
mendiemeistenKin-
der einen Platz di-
rekt vor der Platt-
formein, so dass sie
bestmöglich das
Programm der tradi-
tionellen Kinderkos-
tümsitzung der Kölner
Karnevalsgesellschaft (KKG)
Alt-Lindenthal verfolgen konn-
ten.

Die Stimmung unter den 350
Kindern einschließlich ihren
Mamas und Papas in der ausver-
kauften Halle war bereits beim
Einzug der Kinder- und Jugend-
tanzgruppe „De Pänz vum
Rhing“ des Tanzkorps „Kölner
Rheinveilchen“ sehr ausgelas-
sen und hielt auch bei den Mit-
mach-Auftritten des Bauchred-
ners Gérard, von ClownMurphy
unddes„Jecko“an.GroßeAugen
machte mancher Nachwuchs-

jeck, als das Kinderdreigestirn
des Festkomitees Lövenicher
Karneval die knappdreistündige
Veranstaltung besuchte, die
nach den sangesfreudigen Dar-
bietungen des Kinder- und Ju-
gendchors „Lucky kids“ der
Rheinischen Musikschule zu
schnell zu Ende ging.

Seit zehn Jahren bildet das
Karnevalsmuseum eine op-

timale Kulisse für die
über 40 Jahre beste-
hende Kostümsit-
zung fürKinder.„Wir
sind sehr gerne hier.
DieVerpflegungwird
zu familienfreundli-

chen Preisen angebo-
ten,unddiedrei-bis13-jäh-

rigen Kleinen, die mit ihren El-
tern hierhin kommen, haben
sehrvielPlatzvorderBühne,was
ideal zumMitmachen, Bewegen
oderfürSitzpausenist“,sagtMe-
diensprecherin Anja Skupin.

Dass die KKG Alt-Lindenthal
auch intern ihrem Anspruch, ei-
ne Familiengesellschaft zu sein,
stetsgerechtwerdenwill,bewie-
sen auch die beiden Moderato-
rinnen.„AnnaistdieTochterun-
seres Vizepräsidenten Michael
Pütz undhat jetzt schon imvier-
ten Jahr die Sitzungsleitung in-
ne. Patricia Hagemann ist zum

DerfürdasProgrammzustän-
dige Literat Thomas ten Thij be-
sucht zur Auswahl der kindge-
rechtenKünstlerVorstellabende
und Nachwuchsveranstaltun-
gen. Seit Herbst 2017 führt die
Gesellschaft mit der „Jecken

Ecke“ auch selbst eine zweimal
jährlich stattfindende Aktion
zur Förderung des karnevalisti-
schen Nachwuchses durch. „Die
Veranstaltung kommt super an,
und es ist toll, neue talentierte
Kräfte erleben zu können.“

Die Stadtentwässe-
rungsbetriebe (Steb) sanieren
den Regenwasserkanal in der
Butzweilerstraße/Ecke Peter-
Michels-Straße. Die Baustelle
wird am Donnerstag, 28. Febru-
ar, um 15Uhr abgeschlossen. Im
Berufsverkehr entstehen keine
Einschränkungen, da die Arbei-
ten an den Werktagen zwischen
9 und 15 Uhr stattfinden. Die
Maßnahme wird in Abschnitten
ausgeführt. Die Zufahrten für
Feuerwehr und Rettungsfahr-
zeugewerdengewährleistet. Für
die Baustelleneinrichtung wer-
den einige Parkplätze in An-
spruch genommen. (jtb)

In dieser Woche wer-
den an der Kreuzung Maar-
weg/Widdersdorfer Straße eini-
ge Induktionsschleifen der dor-
tigen Ampelanlage erneuert. In
der verkehrsschwachen Zeit
zwischen 9 und 15 Uhr werden
hierfür temporär Sperrungen
von Spuren erforderlich, da-
durch können kleinere Behinde-
rungen im Verkehr auftreten.
DerVerkehr wird an der Arbeits-
stelle vorbeigeleitet. (rde)

zweitenMal dabei. Zuvor hat ihr
Bruder Lucas, auch mit seinem
Vater Carl, unserem Präsiden-
ten, durch das Programm ge-
führt. Sie machen das aber alles
freiwillig undmit viel Spaß“, be-
tont Skupin.

GOLD-
ANKAUF

• Altgold
• Altschmuck (auch Silber)
• Bruchgold / Zahngold
• Silberbestecke 800

Landgrafenstraße 67
50931 Köln-Lindenthal

Wir kaufen gegen sofortige Barzahlung

Babyschwimmen 2-7 Monate
Sa. 09.03. 14.45 - 15.30 h 16 x
Spiel, Motorik & Spaß 1-3 Jahre
Fr. 08.03. 09.30 - 10.30 h 16 x
Aquafitness
Fr. 08.03. 19.00 - 20.00 h 16 x
Wassergymnastik
Di. 12.03. 15.00 - 16.00 h 14 x
Fit 55 plus –
Gesundheitstraining für Ältere
Do. 07.03. 09.15 - 10.45 h 45 x
Do. 07.03. 10.45 - 12.15 h 45 x
Sturzprophylaxe –
für Menschen ohne Gehhilfe
Di. 12.03. 11.30 - 12.30 h 24 x
Lungensport/COPD
Di. 12.03. 09.30 - 10.30 h 24 x
Di. 12.03. 18.30 - 19.45 h 24 x
Gesund und Mobil: Fit für 100
Di. 07.03. 14.45 - 15.45 h 28 x
Yoga für ältere Menschen 60 plus
Mo. 11.03. 16.45 - 18.15 h 14 x

Hatha-Yoga
Do. 0703. 18.30 - 20.00 h 14 x
Do. 07.03. 20.15 - 21.45 h 14 x
Mo. 11.03. 20.15 - 21.45 h 14 x
Feldenkrais
Di. 12.03. 10.00 - 11.00 h 14 x
Rückentraining
Di. 12.03. 10.30 - 11.30 h 14 x
Di. 12.03. 19.00 - 20.00 h 14 x
HWS-Gymnastik
Di. 12.03. 18.00 - 19.00 h 14 x
Powergymnastik
Mi. 06.03. 19.00 - 20.15 h 15 x
Pilates Anfänger + Fortgeschrittene
Mo. 11.03. 18.30 - 19.30 h 14 x
Gesundheitstraining an
KG-Geräten mit Rückenschul-
elementen
So. 10.03. 10.00 - 11.15 h 15 x
So. 10.03. 12.00 - 13.15 h 15 x
Mo. 11.03. 17.30 -18.45 h 14 x

Informationen und Anmeldung:www.evk-gesund.de oder Tel.: 0221 479 -2299

AbMärz starten alle ZSM-Angebote neu.
Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, Wohlbefinden
und Fitness zu steigern und die Gesundheit
zu fördern.

Das neue
ZSM-Semester
startet!

Zentrum für Sport und Medizin (ZSM)
am Evangelischen Klinikum
Köln Weyertal
Weyertal 76
50931 Köln
Tel.: 0221 479 -2299
zsm@evk-gesund.de

Ort: Hauptgebäude | UG | Bauteil C | Cafeteria

Die Teilnahme ist kostenlos.

Lendenwirbelsäule (LWS):
Stenose und lumbaler
Bandscheibenvorfall

keine
Anmeldung
erforderlich

Gesundheitstreff
im EVK
im Evangelischen Klinikum
Köln Weyertal

Evangelisches Klinikum Köln Weyertal
Weyertal 76 | 50931 Köln | Tel.: 0221-479-0
www.evk-koeln.de

• Diagnostische Möglichkeiten
• Mögliche Ergebnisse und Konsequenzen
• Vorsorge als Chance

Dr. med. Ringo Möder
Leitender Facharzt für Neurochirurgie

Ruth Küsters-Treiß
Leitende Fachärztin für Neurochirurgie

Donnerstag
21.02.19
18:00 –

19:30 Uhr

07.03.19 | Fußprobleme – Fußdeformationen
14.03.19 | Darmkrebs – Diagnostik und Therapiemöglichkeiten
21.03.19 | Schilddrüsen-OP: Ja oder nein?

Bekanntmachung des Umlegungsausschusses der Stadt Köln

Im Amtsblatt der Stadt Köln Nr. 7/2019 vom 20.02.2019 wird folgender Beschluss
des Umlegungsausschusses vom 28.11.2018 mit dem Hinweis auf seine Einsicht-
nahme ortsüblich bekanntgemacht:

Beschluss des Umlegungsausschusses vom 28.11.2018 über die Entlassung von
Grundstücken aus dem Umlegungsverfahren für das Umlegungsgebiet Nr. 419 in
Köln-Holweide zwischen Burgwiesenstraße, Ferdinand-Stücker-Straße, Schwein-
heimer Straße und Kochwiesenstraße

Die genaue Lagebezeichnung des Umlegungsgebietes sowie die einzelnen von der
Entlassung betroffenen Grundstücke sind im Amtsblatt ersichtlich.

Interessenten können das Amtsblatt beim Amt für Presse- und Öffentlichkeits-
arbeit der Stadt Köln, Laurenzplatz 4, 50667 Köln, Zimmer 2, Tel. 0221/221-22074,
Fax 0221/221-23509, beziehen oder dort einsehen.

Ferner liegt bzw. hängt die ortsübliche Bekanntmachung bei der Geschäfts-
stelle des Umlegungsausschusses der Stadt Köln, Willy-Brandt-Platz 2 (Stadthaus),
50679 Köln, Ebene 7, Riegel F, während der Dienststunden ständig zur Einsicht-
nahme aus.

Köln, 13.02.2019

Der Geschäftsführer des Umlegungsausschusses
In Vertretung

gez. Heidi Steland

Teilungsversteigerung
093 K 074/17 : Am 06.03.2019, 9:30 Uhr,

soll imAmtsgerichtKöln,Reichensper-
gerplatz 1,50670 Köln, Erdgeschoss,
Saal 18, folgendes Objekt zum Zwecke
der Aufhebung der Gemeinschaft ver-
steigert werden: 2/8-Anteil an den
Grundstücken Etzelstraße 360 b,
50739 Köln (Weidenpesch). Die
10.642 m2 großen Flurstücke sind mit
überwiegend ohne Baugenehmigung
errichteten, abbruchreifen Behelfs-
wohnheimen sowie Lager- und Geräte-
schuppenbebaut.DieGrundstücke sind
in weiten Teilen ungepflegt (Wohn-
und Schaustellerwagen, Schrott, Bau-
schutt, Gerümpel, Müll). Es bestehen
Pachtverhältnisse. Auf die Ausführun-
gen im Sachverständigengutachten
wird verwiesen. Es wird lediglich ein
2/8-Anteil versteigert. Verkehrs-
wert: insgesamt 54.000,00 €. Davon
entfallen auf den Anteil an Flurstück
538 2.000,00 € und an Flurstück 537:
52.000,00 €.
Amtsgericht Kölnwww.zvg-por-

tal.de/

Zwangsversteigerung
092 K 043/18: Am 07. März 2019, 9:30

Uhr, soll im Amtsgericht Köln, Rei-
chenspergerplatz 1, 50670 Köln, Erd-
geschoss, Saal 18, folgendes Objekt ver-
steigertwerden:Wohn-undGeschäfts-
haus in 51149 Köln (Finkenberg), Ko-
penhagener Str. 15 a, einseitig ange-
baut, voll unterkellert, ll-geschossig.
Das Gebäude wurde Anfang der 1970-
er Jahre zusammen mit dem Nachbar-
gebäude als "Gymnastikschule I-ge-
schossig errichtet und im Jahr 2005 um
ein Obergeschoss aufgestockt, Ballett-
schule im EG und KG, Wohnung im
OG. Die Nutzfläche im EG und KG be-
trägt jeweils rd. 147 m2, die Wohnflä-
che im OG rd. 141 2. Die Grundstücks-
größe beträgt 814 m2. Verkehrswert:
insgesamt 615.000,00 € Einzelwerte:
Flurstück 1357 mit 54.000 €. Flurstück
1360 mit 350 €, Flurstück 1359
mit150€ Flurstück 1361 mit 560.500 €.
Amtsgericht Kölnwww.zvg-por-

tal.de/BEKANNTMACHUNG

VERSTEIGERUNG

www.kultcrossing.de

jugendkultur
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WERDEN SIE TEAMPLAYER.

ärzte ohne grenzen e.V.
Am Köllnischen Park 1
10179 Berlin

Spendenkonto 97097
Bank für Sozialwirtschaft
blz 370 20500

Bitte schicken Sie mir unverbindlich

Informationen zur Mitarbeit im Projekt

Allgemeine Informationen über
ärzte ohne grenzen

Informationen zu Spendenmöglichkeiten

Mit ärzte ohne grenzen helfen Sie Menschen in Not.
Schnell, unkompliziert und in rund 60 Ländern weltweit.
Unsere Teams arbeiten oft in Konfliktgebieten – selbst
unter schwierigsten Bedingungen. Ein Einsatz, der sich
lohnt: www.aerzte-ohne-grenzen.de/mitarbeiten Träger des Friedensnobelpreises

Anzeigen für Samstag bitte schon am Mitt-
woch hereingeben!

Ausschnitt aus der Kölnischen Rundschau vom 19. Februar 2019  
(Verfasser: Holger Hoeck)
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Auch die schönste Kinderkostümsitzung geht 
einmal zu Ende, aber nach der Sitzung ist be-
kanntlich vor der Sitzung. Denn am 02.02. 
2020 um 15.00 Uhr geht es erneut los, dann 
feiern wir wieder eine Kinderkostümsitzung. 
Gerne schon vormerken!!!

Übrigens gab es nach der Sitzung auf dem 
Heimweg im Auto nur noch leise Töne. Meine 
glücklichen Kinder nutzten die Rückfahrt für 
einen zufriedenen Schlaf.

Mein Dank geht daher an den Literaten Tho-
mas, an die Jugendbetreuerin Andrea und ihr 
Sitzungs- Orgateam, die es wieder geschafft ha-
ben, für viele Kinder und ihre Eltern einen un-
vergesslichen Nachmittag zu gestalten.

Dr. Tim Schmeiser
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Gutes Hören
in der 5. Jahreszeit ?

Wir machen
es möglich.

Simon Wilms
Hörakustikermeister 

& Inhaber

Dürener Straße 241 | 50931 Köln
Tel. 0221 / 46004499

www.wilms-hoersysteme.de
info@wilms-hoersysteme.de



Vill Heimatgeföhl in der Flora
Mädchensitzung
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am 24. Februar 2019
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Vill Heimatgeföhl in der Flora

am 24. Februar 2019
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Ein strahlender Sonntag, blitzblauer 

Himmel und die Frühlingssonne strahlte. 

Ein perfekter Rahmen für die 35. Mäd-

chensitzung der KKG Alt-Lindenthal in 

der Flora. Und die Mädchen erwartete 

im Jahr 2019 wieder ein tolles und ab-

wechslungsreiches Programm, das unser 

Programmgestalter Thomas ten Thij sehr 

gekonnt zusammengestellt hatte. 

Auch wenn sich die Anfahrt wegen 

der sehr zahlreichen Sonntagsausflügler 

ein bisschen schwierig gestaltete, startete 

das Programm pünktlich um 15.00 Uhr. 

Ein farbenfroher Elferrat, der das Sessi-

onsmotto „Uns Sproch is Heimat“ perfekt 

umsetzte, zog schwungsvoll und bestens 

gelaunt in den ausverkauften Saal ein.
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Das Programm eröffneten traditionell 

die Lucky Kids mit ihrem Chorleiter Michael 

Kokott, die die jecken Mädchen im Saal mit 

vielen bekannten Liedern direkt zu Beginn in 

Mitsinglaune brachten. Weiter ging es mit 

De Frau Kühne und ihrem unterhaltsamen 

und besonderen Wortwitz. Danach rockten 

die Tanzmäuse, die Kinder- und Jugendtanz-

gruppe der Bürgergarde „blau-gold“ die 

Bühne. Die Mädchen im Saal belohnten die 

jungen Tänzerinnen und Tänzer für ihre Dar-

bietung mit viel Applaus. 

Anschließend begeisterten die Paveier 

den Saal mit ihrem stimmungsvollen Auftritt 

und da hielt es die Mädchen natürlich nicht 

mehr auf ihren Stühlen. Den letzten Auftritt 

vor der Pause hatte das sympathische Kölner 
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Dreigestirn 2019 mit Prinz Marc I., Bauer Mar-

kus und Jungfrau Catharina.

Guido Cantz strapazierte zu Beginn des 

zweiten Teils des Programms die Lachmuskeln 

der Zuhörerinnen. Beim schwungvollen Auf-

tritt der Höhner tanzten, schunkelten und san-

gen alle Mädchen im Saal mit. Das Tanzkorps 

Rheinmatrosen begeisterte danach mit seinen 

Choreografien, den großartigen akrobatischen 

Leistungen und vor allem der unübersehbaren 

Freude am Tanzen.

Zum krönenden Abschluss der Sitzung 

standen schließlich die Brings bestens ge-

launt und mit vielen ihrer Hits auf der Bühne, 



61

Ein Blick zurück: Die Session 2018/2019 Mädchensitzung

die kölschen Mädchen wollten sie gar nicht 

mehr gehen lassen….

An diesem Nachmittag und Abend war 

garantiert für jeden Geschmack etwas da-

bei und die Zeit verging leider wieder ein-

mal viel zu schnell. Nach der Sitzung ging 

es für viele Jecke noch lange ausgelassen 

im Foyer weiter.

Wir danken allen Mädchen, die mit uns 

gefeiert und für die wunderbare Stimmung 

in der Flora gesorgt haben, und freuen uns 

schon aufs nächste Jahr!

Regine Tintner
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Miljö - Schöckelpääd

Ich fahr am leevste Aachterbahn un stell mich noch ens aan
Ich holl dä Looping Louie ‘rus, wenn ich doh Bock drop han

Dä Pap säht immer noch “dä Jung”, dat steck su in em drin,
un hät de Omma jet jekoch, muss zweimol Nachschlag sin

Et Einzije, wat ich jod kann, es jung sin, et Lävve es ‘ne Ritt om Schöckelpääd

Hey, Hey, yippie, yippie yeah, yeah Yippie, yippie yeah, yeah
Yippie, yippie yeah

Ich weed zum Aap un flippe us, krejen ich nit, wat ich well Dunn leidenschafflich 
kokele, dat maach ich jetz am Jrill

Spill aff un zo noch Schlagzeug op dä Pött us Mamas Schrank un ovends läuf TKKG,
wenn ich nit schlofe kann

Irjendwann, irjendwann, wenn mer jroß sin, dann hür’ mer domet op
Irjendwann, irjendwann, wenn mer jroß sin,

dann weed alles aanders, maach d’r jetz keine Kopp

Musik: Mike Kremer, Simon Rösler Text: Mike Kremer, Nils Schreiber Verlag: Edition 
Miljö, Edition Rhingtön

Miljö - Schöckelpääd
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Fachbetrieb für vorbeugenden baulichen Brandschutz und brandschutzklassi�zierten Ausbau
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Telefon: 0221-9541300 · Telefax: 0221-9541341
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Fachbetrieb für Wärme-, Kälte-,
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Wieverfastelovend 
am 28.02.2019
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Endlich ist es soweit. Wieverfastelo-
vend morgens um 8.00 Uhr, die Sonne 
scheint, was will der kölsche Jeck mehr. 
Doch zuerst die Arbeit dann das Ver-
gnügen. Die Tribüne steht schon, die 
Zelte müssen noch aufgebaut werden, 
Wasseranschluß und Strom werden an-
geschlossen. Der Getränkewagen ist so-
eben eingetroffen. Umgehend wird die 
Getränketheke vorbereitet, Bänke, Ti-
sche und Stehtische werden aufgebaut.

Nach so viel Arbeit meldet sich der 
Hunger. Da kommt die frisch zuberei-
tete leckere Gulaschsuppe von Sylvia 
Stupp genau richtig. Gestärkt geht es 
dann gleich weiter. Alle eingeteilten Hel-
fer sind da und nehmen ihren Platz ein, 
damit alles reibungslos laufen kann.

Der Hermeskeiler Platz füllt sich und 
die Besucher schwade, müffele un süf-
fele. Pünktlich um 11:11Uhr wird der 
Straßenkarneval von Carl Hagemann 
und Wolfgang Pappe eröffnet. 

Der 1. Cölner Hofstaat von 2015, 
eine Musikgruppe, stimmt die Besucher 
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zum Schunkeln und Singen ein.

Die Kindertanzgruppe der Hans-Chris-
tian-Andersen Schule zeigt ihr Können 
auf der Bühne. Welch ein schöner An-
blick. Im Anschluß erfolgt die Spenden-
übergabe mit jeweils 1000 Euro an

Kölner Klinik Clown
Deutscher Kinderhospiz-Verein

Lindenthaler Tierpark 

Ein großer Moment ist immer der 
Empfang des Kölner Dreigestirns, das 
von  Carl Hagemann herzlich auf der 
Bühne begrüßt wird. Der Prinz seinerseits 
wünscht den   Besuchern auf dem Platz 
viel Spaß an der Freud. 

Und dann geht es Schlag auf Schlag:

Die Kindertanzgruppe von Albertus 
Magnus, der Kinderchor Lucky Kids mit 
Michael Kokott, die Domstädter mit ih-

rem Dirigenten Thomas Sieger, die Pänz 
us dem ahle Kölle mit ihrer Leiterin Birgit 
Kohnen, die Backes Band und als krönen-
der Abschluss die Lindenthaler Lappen-
clowns.

Carl Hagemann und Wolfgang Pappe 
beenden die Veranstaltung und freuen 
sich auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.

Kurz  darauf leert sich der Platz und 
die fleißigen Helfer vom Wieverfastelo-
vend bauen die Zelte, Bänke, Tische und 
den Getränkewagen wieder ab und über-
geben den Platz sauber und aufgeräumt.

Vielen Dank an Milan Pütz für die gute 
Organisation an Wieverfastelovend und 
allen Helfern, die zu diesem Erfolg beige-
tragen haben.

Erich Oberkersch 
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Intro
Bes du allein

un do meins die Welt wör schlääch E Leed en dingem Hätz
zeich dir dä Wääch

Refrain
Sing mich noh Hus Wo die Musik spillt die mi Hätz erfüllt

Sing mich noh Hus wo die Leeder sin die he jeder singk us voller Bruss

Sing mich noh Hus
Wenn ich ding Stemm dann hüür ming Heimat spür

do kenn ich mich us

Sing mich noh Hus Wo die Musik spillt die mi Hätz erfüllt sing mich noh Hus

1
Mieh Hätz hätt sech verlaufe Wie en nem Labyrnth

Allein kumm ich nit wigger weil einfach nix mieh stemmp

Ich maach ming Auge zo hüür deef en mich erin Domet ich wieder spür
wat mi Siel zom laache bringk

Refrain
Sing mich noh Hus Wo die Musik spillt die mi Hätz erfüllt

Sing mich noh Hus wo die Leeder sin die he jeder singk us voller Bruss

Sing mich noh Hus
Wenn ich ding Stemm dann hüür ming Heimat spür

do kenn ich mich us

Sing mich noh Hus Wo die Musik spillt die mi Hätz erfüllt sing mich noh Hus

2
Un jeiht dann alles besser Wenn och dr Schoh noch dröck Loss dich einfach falle

Maach dich nit verröck

Bläck Fööss - Sing mich noh Hus
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Bläck Fööss - Sing mich noh Hus

Et jeiht eropp, et jeiht eraff su wie en Melodie
Loss dich vun ehr draje dann deit dir nix mieh wieh

Refrain
Sing mich noh Hus Wo die Musik spillt die mi Hätz erfüllt

Sing mich noh Hus wo die Leeder sin die he jeder singk us voller Bruss

Sing mich noh Hus
Wenn ich ding Stemm dann hüür ming Heimat spür

do kenn ich mich us

Sing mich noh Hus Wo die Musik spillt die mi Hätz erfüllt sing mich noh Hus

Bridge
Mer künnt e Leed vun singe Wenn et dir zum kresche es Mer föhlt sech wie verlore 

Als löss mer dich em Ress

Kumm,
Drieh die Musik op

un verjesse die janze Welt E Leed es dir ne Fründ Dä immer zo dir hält

Refrain
Sing mich noh Hus Wo die Musik spillt die mi Hätz erfüllt

Sing mich noh Hus wo die Leeder sin die he jeder singk us voller Bruss

Sing mich noh Hus
Wenn ich ding Stemm dann hüür ming Heimat spür

do kenn ich mich us

Sing mich noh Hus Wo die Musik spillt die mi Hätz erfüllt sing mich noh Hus

Fin
E Leed en dingem Hätz zeich dir dä Wääch Sing mich noh Hus

Text & Musik H. Thodam und Bläck Fööss
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  Damit´s prima läuf……..

UROLOGIE AM STADTWALD

Dr.med. Rolf J. Maus
Dr. med. Bernd J. Courage
Dr. med. Simone Eckhardt

Ärzte für Urologie
Dürener Strasse 252

50935 Köln
Tel.: o221 4301091
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Für jecke 
Lecker-

schmecker!

  Damit´s prima läuf……..

UROLOGIE AM STADTWALD

Dr.med. Rolf J. Maus
Dr. med. Bernd J. Courage
Dr. med. Simone Eckhardt

Ärzte für Urologie
Dürener Strasse 252

50935 Köln
Tel.: o221 4301091
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 … auch wir führen die amtliche Hauptuntersuchung mit integrierter  

»Abgasuntersuchung« sowie Änderungsabnahmen durch

Werden Sie Mitglied 
im Förderverein!

Verein der Freunde und Förderer 
des Lindenthaler Tierparks e.V. 

Vorsitzender: Martin Gallhöfer
info@lindenthaler-tierpark.de
www.lindenthaler-tierpark.de
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Rosenmontag 2019
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In jedem Jahr erwarten die Teilnehmer des Rosen-
montagszuges mit Spannung die Kostümausgabe 
im Karnevalsmuseum. Erst dann erfahren sie, in 
welcher Kostümierung sie im Zug sein werden. 

In diesem Jahr ging die Gruppe als Köbes, ein 
wunderbares Kostüm, abgestimmt auf das Motiv 
des begleitenden Persiflagewagens und das Motto 
der Session, „Uns Sproch es Heimat“.

Kölscher als „Köbes“ kann ein Wort kaum sein 
und Anlass, über seine Herkunft nachzudenken. 
Warum heißen die blaugewandeten Kellner der 
Kölner Brauhäuser Köbes?

Der Name Köbes stammt aus der Zeit der Wall-
fahrten zum Heiligen Jakobus nach Santiago de 
Campostela. Einer der Hauptpilgerwege führt über 
Köln. Zu dieser Zeit war es für viele Christen ein 
Muss, die Strapazen der Pilgerreise nach Spanien 
auf sich zu nehmen. Einigen von Ihnen – sie waren 
nicht alle wohlhabend – ging unterwegs das Geld 
aus. Sie mussten sich also nach einer Tätigkeit um-
sehen, um ihre Reisekasse aufzubessern.

So mancher von ihnen heuerte dann als Kellner 
in einer der vielen Kölner Kneipen an. Den Kölner 
Gästen waren die Namen der wechselnden Bedie-
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nungen entweder nicht bekannt oder es fiel ihnen schwer, die oft fremdländischen 
Namen auszusprechen. Sie machten es sich – ganz kölsche Art – einfach und nannten 
alle Kellner nur nach dem Apostel, dessen Grab die Pilger aufsuchen wollten, ver-
niedlichend: Jaköbchen. Daraus wurde dann nach und nach der eingekölschte Name 
Köbes.

Übrigens: Da sich auch andere Arbeitssuchende damals als Pilger ausgaben und 
den Kölnern Bier kredenzten, wurden  die Kneipengäste allmählich misstrauisch. Es 
bürgerte sich die Redewendung ein: „Das ist aber auch nicht der wahre Jacob“.

Ulrike Heuermann
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Als das  Motto der Kölner Karnevalsses-
sion 2019 „Uns Sproch es Heimat“ ver-
kündet wurde im Jahr 2018, wusste ich 
noch nicht, wie viel ich dieses Jahr ak-
tiv miterleben durfte.  Denn als kleines 
Mädchen habe ich mir vorgestellt, wie es 
wäre, mal im Rosenmontagszug mitge-
hen zu können. 

Schon kurz nach der vergangenen 
Karnevalssession begann das Projekt mit 
meinem Eintritt in die KKG Alt Lindenthal, 
in der ich herzlich aufgenommen worden 
bin. Als ich die Ansage von den Organi-
satoren bekam, am Rosenmontagszug  
teilnehmen zu dürfen, freute ich mich, als 
hätte ich einen großen Preis gewonnen. 
Na dann  – Kölle Alaaf !!!

Obwohl ich beruflich sehr eingespannt 
war und ziemlich beschäftigt, konnte ich 
den großen Tag für mich kaum erwarten. 
Spannend war es schon, das Kostüm im 
Karnevalsmuseum abzuholen. Wir sollten 
als Kölner Köbesse gehen. Da ich es wie 
immer eilig hatte, hatte mich das Abho-
len schon ein Knöllchen für zu schnelles 
Fahren gekostet.

Schon eine Woche vor dem Zug stu-
dierte ich die Beilage des Kölner Stadtan-
zeigers ganz genau und suchte die Grup-
pe 21 – die kölschen Köbesse. – aber ich 
war auch völlig baff über die Mühe und 
den Aufwand, der hinter vielen der Kos-
tüme und Festzugswagen steckte. Beson-
ders begeistert haben mich einige der po-
litischen Wagen: „Bunte Funken gegen 
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Braun“ – klare und wichtige Ansagen in 
der heutigen Zeit. Für Begeisterung sorg-
te zu meiner Freude auch ein Wagen mit 
einer lustigen Konstruktion aus Pappma-
schee, mit der die AFD herrlich durch den 
Kakao gezogen wurde. 

Und so rückte der große Tag immer 
näher und ich merkte, wie viel mehr 
Aufmerksamkeit ich dem Wetterbericht 
schenkte, je näher der Rosenmontag rück-
te. Es kündigte sich nämlich das Sturmtief 
„Bennet“ an und es hatte den Anschein, 
als sei dieses Sturmtief nicht mein Freund. 
In den Medien wurde spekuliert, dass der 
Rosenmontagszug abgesagt werden soll-
te und das kleine Mädchen in mir wurde 
sehr traurig. Als die Nachricht kam, der 
Zug würde stattfinden, wenn auch ohne 

Pferde und große Wagen, dankte ich Pe-
trus im Himmel und kam zu der Erkennt-
nis, wenn auch ohne Pferde und große 
Wagen, dann aber doch mit MIR!

Rosenmontag stand ich früh auf und 
traf mich mit meinen Mitstreitern*innen 
um 7.30 Uhr in der Decksteiner Mühle. 
Hier war ein leckeres Frühstück aufge-
baut und es wurde noch viel Kaffee ge-
trunken. So ganz traute ich dem Kaffee 
und seiner bei mir treibenden Kraft nicht 
und trank also nur winzige Schlückchen. 
Ich beobachtete die erfahrenen Rosen-
montagsgänger+innen und legte mir, wie 
diese auch, die Gurte für die Süßigkeiten-
taschen um den Hals. Nachdem wir dann 
alle geschminkt worden waren, kam der 
Bus und wir fuhren zum Chlodwigplatz 
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zur Aufstellung. Zufrieden blickte ich in 
den blauen Himmel und die Sonne lachte 
mich an. Es war mein Tag. 

Am Aufstellplatz angekommen, wur-
de noch fotografiert und ich erfuhr, 
dass wir uns gegen 11.15 Uhr sammeln 
sollten. Zuvor aber machten wir uns zu 
viert noch auf die Suche nach bekannten 
Gesichtern und ich traf diese schon bei 
den Roten Funken. Nach einem kurzen 
Plausch, einem Glas Kölsch, einer Erb-
sensuppe und einem Brötchen suchte ich 
am Aufstellplatz erst einmal den Bagage-
wagen auf und tauschte einige meiner 
Märkchen gegen 6 Kilo Süßigkeiten, ver-
teilt auf zwei Taschen, Pralinenschachteln 

und Strüßje. Ich erhielt noch die Anwei-
sung, erst nach dem Durchgang durch 
das Severinstor mit dem Werfen zu be-
ginnen. Die letzten Minuten, bevor es 
dann losging, waren wirklich die längsten 
des Tages. Endlich setzte sich auch unse-
re Fußgruppe in Bewegung und vor dem 
Durchgang durch das Severinstor lag eine 
große Spannung und auch irgendwie 
eine erwartungsvolle Stille. Hinter dem 
Severinstor allerdings überschlugen sich 
die Eindrücke. Von allen Seiten her Rufe 
nach Kamelle, Strüßje und Bützje, bunte, 
fröhliche Gesichter, lachende, strahlende 
Menschen am Zugrand, viele offene Fens-
ter, aus denen unterschiedlichste Musik-
klänge erschallten und an allen Ecken 
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tönte „Kölle Alaaf“. 

Es war ein herrliches Gefühl, in die 
voll gepackten Süßigkeitentaschen zu 
greifen und alles, was in meine Hand 
passte, mit vollem Elan in die Menge zu 
werfen. Schnell leerte sich die einzel-
ne Tasche und ganz großartig parierten, 
wie von Zauberhand, die jungen Helfer 
der KKG, die eine weitere gefüllte Tasche 
gegen ein Märkchen tauschten, so dass 
ich immer weiter mit vollen Händen Ka-
melle, verpackte Gummibärchen und Pra-
linen verteilen konnte. Hierfür ein herz-
liches Dankeschön an die Jungs. Ebenso 
aber auch an die Strüßje – Mädchen, die 
immer dafür sorgten, dass meine Hände 

voll mit Tulpen zum Werfen waren. Vielen 
lieben Dank.

Die Stimmung beim Umzug ist so aus-
gelassen und fröhlich – da kann man gar 
nicht anders, als sich davon anstecken zu 
lassen. Manchmal musste ich mich knei-
fen, träume ich nun oder ist es so…

Selbst beim Einzug in die Hohe Stra-
ße und auch beim Begehen der Schilder-
gasse machte mir die Teilnahme einen 
riesigen Spaß, obwohl es begonnen hat-
te in Strömen zu regnen. Dieser heftige 
Schauer schadete zwar meiner Frisur und 
dem liebevoll von Mitgliedern gebastel-
tem Bierdeckel mit Bleistift in meinem 



101



91

Ein Blick zurück: Die Session 2018/2019 Rosenmontag

Haar, jedoch trübte er weder meine noch 
die Laune meiner Mitteilnehmer oder der 
Passanten am Zugweg und am Neumarkt 
angekommen, strahlte die Sonne wieder 
vom Himmel. Mir kam der Gedanke, dass 
ich bei meiner primären Zugteilnahme 
nun auch noch von Petrus getauft wor-
den war. Auf Höhe des 4711 – Hauses 
entdeckte ich dann meine Familie und 
viele enge Freunde, die mir zujubelten – 
ne, wat wor dat schöön!

Und während ich noch so voll in mei-
nem Elan und in meiner Werflaune war 
und es in vollen Zügen genoss, durch die 
Straßen Kölns zu ziehen, näherten wir 
uns dem Ende. Passanten hielten Schil-
der hoch, es sei die letzte Gelegenheit 
zu werfen und wir alle wurden daran er-
innert, das Werfen in der Mohrenstraße 
einzustellen. Dank an den Zugorganisa-
tor für die Erinnerung, denn ich hätte es 
wahrscheinlich verpasst.  Nun warf ich 

einen Blick auf die Uhr und stellte fest, 
es war schon halb fünf am Nachmittag. 
Ich war beeindruckt, wie schnell die Zeit 
vergangen war, glücklich, mir einen Kind-
heitstraum erfüllt zu haben, traurig, dass 
es vorbei war, erleichtert, eine öffentliche 
Toilette gefunden zu haben und süchtig, 
süchtig nach Rosenmontagszug. 

Ein großes Dankeschön an meine Bür-
gen, die meinen Mann und mich in die 
KKG Alt – Lindenthal eingeführt haben, 
sowie ein großes Dankeschön an die ver-
antwortlichen Organisator*innen und 
Helfer*innen des Rosenmontagszuges. 

Und mit dem Motto 2020 „Et Hätz 
schleiht em Veedel” möchte ich ergänzen 
„un ming Hätz schleiht für de Rusemon-
daachszoch”

Rita Röbel
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Zum ersten Mal gab es am Veilchendiens-
tag 2019 bei der KKG Alt-Lindenthal eine 
Nubbelverbrennung. 

Der Nubbel hing in einer Ecke der 
Gaststätte Franz-Eck, liebevoll herge-
stellt und angekleidet von Annette Pütz. 
Mit diesem lieben, unschuldigen Gesicht 
soll er an allem Schuld gewesen sein? Wir 
konnten es kaum glauben und waren fast  
etwas mitleidig gestimmt. 

Würdevoll folgte die Gemeinde ihm 
auf seinem letzten Weg, nahm andachts-
voll und mit Kerzen in der Hand Abschied. 
Immer wieder skandierte sie „Dat wor der 
Nubbel“, bis der Sündenbock den Flam-
men übergeben wurde. 

So geht denn al-
les dahin in das Werden und  
Vergehen des Lebens. Die Nubbelverbren-
nung zeigt nicht nur das Ende der Karne-
valssession an, sondern sie ist auch Sym-
bol für die Vergänglichkeit.

Ulrike Heuermann

Nubbelverbrennung



93

Öffnungszeiten

Montag: Ruhetag

Dienstag - Sonntag:
12:00 - 14:00 Uhr
17:00 - 24:00 Uhr
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Ein Blick zurück: Die Session 2018/2019 Nubbelverbrennung



Fastelovend, Fruhsinn, Narretei,
die jecke Daach sin nu vorbei!
Endlich han mer et geschaff,
dröm rofe och et letzte Alaaf!

Sechs Daach wore mer raderdoll,
han vill gebütz un wore öhndlich voll.

Mer sin zesamme durch janz Kölle jesprunge
un han uns de Stemm us dem Liev gesunge.

Mänch Fisternöllche han mer angefange
un mänch einer es gar nit noh Hus gegange.
Ävver jetz es et genoch, mer künne nit mieh,
hoffentlich kumme mer morje fröh in de Hüh!

Et es jenoch met danze und bütze,
denn murje gitt et de Äschekrütze.

Et letzte Mol stonn me he noch zesamme
un schmieße dä Nubbel en de Flamme.

Denn hä es schuld an unsrer Misere
un an unserer akuten Geldbüggelleere.

Wat dä Nubbel all schuld es, dat well ich üch sage,
dann helft Ihr mir bei der Generalanklage.

Domit üch dä Spruch leich üvver de Lippe geiht,
singe mer jetzt dem Nubbel sing Sündeleed.

Noh jedem Satz vun der Litanei,
kütt dann ühre Anglageschrei.
Dann röft dä ganze Knubbel:

„Dat wor dä Nubbel!“

Kölner Karnevalsgesellschaft Alt-Lindenthal e.V. 1967
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Ein Blick zurück: Die Session 2018/2019 Nubbelverbrennung

Wer wor schuld, dat Rusemondag kein Schilder un Pääd em Zog wore? - Dat wor dä 
Nubbel!

Wer wor schuld, dat et Dreigestirn su kniestig beim vedeile vun dä Prinzenspange 
wor? - Dat wor dä Nubbel!

Wer wor schuld, dat mer op d’r Prunksitzung vür dem Dreigestirn e Loch em Pro-
gramm hatte? - Dat wor dä Nubbel!

Wer wor schuld, dat et am Anfang vun der Mädchensitzung im Foyer vun d’r Flora 
wie om Dixiklo gerochen hätt? - Dat wor dä Nubbel!

Wer wor schuld, dat mer noh unse Sitzunge met der Disco in der Flora su fröh 
Schluss maache moote? - Dat wor dä Nubbel!

Wer wor schuld, dat mer Wieverfastelovend su fröh kein Kölsch mieh hatte? - Dat 
wor dä Nubbel!

Wer wor schuld, dat mer Fastelovendssunndaach op d’r Tribün och su fröh kein 
Kölsch mieh hatte? - Dat wor dä Nubbel!

Wer es schuld, dat mer kein Nüssele mieh en der Täsch han? - Dat es dä Nubbel!
Wer es schuld, dat mer, trotz ausgewogener Ernährung öhndlich zojenomme han? - 

Dat es dä Nubbel!
Wer es schuld, dat mer av murje widder Fesch esse müsse? - Dat es dä Nubbel!

Wer es schuld, dat et noch 252 lange Daach bes zum nächsten 11.11. sin? - Dat es 
dä Nubbel!

Wer es schuld, dat mer all schon jetz widder jeck op Fastelovend sin? - Dat es dä 
Nubbel!

Dat hätt dä Nubbel all verbroche,
dröm weed hä jetz angestoche.

Dä ärme Nubbel muss jetz brenne,
dröm dood all kräftig flenne.

Et letzte Himp, dat hätt kein Täsch,
d’r Fastelovend weed zo Äsch!

Wie schad dat doch es, dat dat all am Engk es, Amen!

Text von Martin Plug
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Auch in diesem Jahr fanden sich wieder 
zahlreiche Mitglieder und Freunde zu dem 
traditionellen Fischessen unserer Karne-
valsgesellschaft im Restaurant Consilium 
ein.

Durch das kleine, aber feine Programm 
führte gewohnt souverän unser Vizepräsi-
dent Michael Pütz, und untermalt wurde 
der Abend von unserer Hauskapelle „Die 
Zwei“, die mit ihrer musikalischen Unter-
stützung bei unseren kleinen Veranstaltun-
gen nicht wegzudenken sind.

Bevor es zu den ausgesprochen guten 
kulinarischen Genüssen in Form von Suppe 
als Entree und einem abwechslungsreichen 
Büffet kam, stellte Michael namentlich 
und mit kurzer Erklärung Helfer, Unter-
stützer sowie Vorstandsmitglieder vor „um 
sich besser kennenzulernen“ und einfach 
„Danke“ zu sagen, um gleichzeitig noch 
dem anwesenden Geburtstagskind Andrea 

Fischessen  
am 9. März 2019
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Ein Blick zurück: Die Session 2018/2019 Fischessen

Lappe-Lenz mit einem Blumenstrauß zu 
gratulieren.

Gedacht wurde auch unserem, im letz-
ten Jahr verstorbenen, langjährigen Mit-
glied Rainhardt Fietz, dem wir unser neues 
Elferratsgestühl zu verdanken haben und 
der auch dadurch immer in Erinnerung 
bleiben wird.

Bei dem Ausblick auf die Session 2020 
mit dem schönen Motto „Et Hätz schleiht 
em Veedel“ zeigte Michael uns den Orden 
der Gesellschaft aus dem Jahr 2018, der 
dieses Thema schon seinerzeit aufgegrif-
fen hatte. 
Unsere Gesellschaft besteht eben aus 
„Lück met Hätz“.......

Der Jahresrückblick lag auch in diesem 
Jahr wieder in den Händen des Vizepräsi-
denten, und gemeinsam mit Martin Plug 
wurde dieser in einem sehr gelungenen 
Krätzchen im Stile Martin Schopps von den 
beiden musikalisch dargeboten. Die san-
gesfreudigen Gäste führten die gereimten 
Strophen immer gerne zu Ende und be-
lohnten die schöne Idee mit viel Applaus.

Weiter folgte „De Sitzungspräsident“ 
Volker Weininger, der mit seiner aktuellen 
„angeschickerten“ Rede für großes Amü-
sement und Lacher sorgte, und einen an-
gemessenen Abschluss unseres Sitzungs-
karnevals bildete.

Abrundet wurde der Abend durch das 
Damenduo „Kamell Kapell“ mit Annette 
Fuchs und Tanja Krämer.
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Mit Quetsch und Gesang brachten sie 
alte kölsche Leedcher zu Gehör, und den 
Höhepunkt bildete eine musikalische 
Mischung aus altem und modernem 
Liedgut. So hörten wir zur Melodie von 
„Och wat wor dat fröher schön doch in 
Colonia“ den Text von „Superjeile Zick“ 
und umgekehrt funktionierte das eben-
so, was man daran merkte, dass kräftig 
mitgesungen wurde.

Damit fanden ein gemütlicher, sehr 
unterhaltsamer Abend, der sehr viel 
Spaß gemacht hat, und unsere schöne, 
erfolgreiche Session ihren Abschluss.

Elke Speth

Ein Blick zurück: Die Session 2018/2019 Fischessen



Uns verbindet mehr.

Jeder Jeck ist anders.
Wir wünschen euch die schönste 
Session aller Zeiten.
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Wir gehören zu Köln und Bonn wie der 
Zoch, der Jeck, der Fastelovend. Unsere 
Förderung des Karnevals hat Tradition.

gut.sparkasse-koelnbonn.de
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„Nach den tollen  
Tagen geht’s zu  
den Lindentheatlern“

Nach 10 Jahren legte die Theater-
gruppe der KKG Alt-Lindenthal, die Lin-
dentheatler, im Jahr 2018 eine kreative 
Pause ein, um nach einigen personellen 
Veränderungen im März 2019 wieder ein 
neues Theaterstück zu präsentieren. 

Wir haben die Aufführung der Komö-
die „Neurosige Zeiten“ von Winnie Abel 
besucht. Unter der bewährten Regie von 
Elke Speth und Hanna Fünger erlebten 
wir wieder einen sehr unterhaltsamen 
Abend, an dem viel gelacht wurde.

Das Stück spielte in einer psychiat-
rischen Wohngruppe, deren Mitglieder 
uns mit ihren unterschiedlichen, teilwei-
se sehr speziellen Charakteren viel Spaß 
machten: die sexsüchtige Agnes, der 
menschenscheue Willi, die volksmusik-
begeisterte Marianne, der zwanghaft für 
Ordnung sorgende Hans. Hinzu kamen 
die Besucher der Wohngruppe: Cecile, 
die reiche Inhaberin einer Hoteldynastie 
und Mutter von Agnes, die ehrgeizige 
Psychiaterin Dr. Dr. Schanz, Herta, die 
Verkäuferin von Tupperware, der Volks-
musikstar Hardi, der Express-Reporter 
Freddi und der Ergotherapeut Rolf. 



Ein Blick zurück: Die Session 2018/2019 Lindentheatler
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Turbulente Verwechslungsszenen und 
spritzige Dialoge folgten zur Freude der 
Zuschauer Schlag auf Schlag in diesem 
witzigen Stück. Dem Ensemble der Lin-
dentheatler ist wieder ein hervorragendes 
Theaterstück gelungen, an dessen Ende 
das begeisterte Publikum zu Recht stehend 
applaudierte.

Wir freuen uns auf die nächste Auffüh-
rung. Für uns ist es jetzt schon zur Tradition 
geworden: Nach den tollen Tagen geht´s zu 
den Lindentheatlern.

Manfred Hermanns & Josef Hammer, 
„Die Zwei“
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Ein Blick zurück: Die Session 2018/2019 Lindentheatler
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Am 26.05.2019 fand auf dem Christinenhof in Erftstadt-Erp ab 11.11 Uhr das 
Familienfest unserer Gesellschaft statt. Der Christinenhof ist ein Spiel- und Erlebnis-
bauernhof, der von Familie Müller, die wir auch begrüßen konnten, betrieben wird. 

Bei schönem Wetter gab es zwischen Ponys, Kaninchen und Meerschweinchen 
ein gemütliches Kennenlernen für Familien und Freunde der Gesellschaft. Für die 
vielen anwesenden Kinder gab es auf dem Hof mehr als genug Beschäftigung, 
sowohl draußen als auch drinnen: In der großen Spielescheune konnte auf Trampo-
linen gesprungen werden und der Kicker wurde fleißig genutzt, während draußen 
die Klettergerüste, der Sandkasten und die Schaukeln nicht zu kurz kamen. Be-
sonderen Gefallen fanden Groß und Klein an der Kettcarbahn, auf der im Laufe 
des Tages bis zum Nachmittag folglich noch einige spannende Duelle ausgefochten 
wurden. Außerdem gab es für alle Tierfreunde einen kleinen Streichelzoo, die klei-

Familienfest
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Ein Blick zurück: Die Session 2018/2019 Familienfest

nen Pferdefreunde hatten später noch die Möglichkeit, unter Führung von Herrn 
Müller eine Runde auf einem der beiden Ponys zu reiten. 

Für ausreichende Stärkung war selbstverständlich gesorgt, Getränke, Gegrill-
tes, Salate, Fingerfood,  Kaffee und Kuchen bildeten ein abwechslungsreiches 
und einladendes Buffet, das mit den Spenden der Besucher reich gefüllt war.  Bei 
dem einen oder anderen Saft, Kölsch oder Gläschen Wein konnte man sich also 
ganz entspannt unterhalten, kennenlernen und nebenbei den Kleinen und auch 
Großen beim Spielen im Sand, Karussellfahren oder Schachspielen zuschauen. 
Wir haben nicht gemerkt, wie schnell die vergnüglichen Stunden vergingen und 
bald war es dann an der Zeit, diesen harmonischen Tag gemeinsam ausklingen 
zu lassen. 

Herzlich gedankt sei an dieser Stelle unserer Jugendbetreuerin Andrea Seel-
horst für die Organisation und die umfangreichen Vorbereitungen, die für das 
Gelingen eines solchen Festes unerlässlich sind.

Anna Pütz
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Zum fünften Mal fand sie am 
9. Oktober 2019 statt, die 
Jecke Ecke auf Initiative von 
„Quetsch Malör“ und ich 
konnte endlich einmal dabei 
sein. Das Büttenrednertrio, 

bestehend aus den KKG – Mitgliedern Ingo Blum, Timm 
Boschmanns und Jürgen Lenz, bot erneut drei karnevalis-
tischen Künstlern eine Plattform, ihre Darbietungen vor einem kleinen Publikum zu 
testen. In den anwesenden etwa 50 Alt – Lindenthalern, die das Franz- Eck bis auf den 
letzten Platz ausfüllten, fanden sie ein dankbares Publikum. Die Atmosphäre wirkte 
entspannt, locker und familiär. Man kennt sich, unterhält sich in diesem zwanglosen 
Rahmen und freut sich bei den anklingenden kölschen Tönen schon auf die kommen-
de Session.

Nach der Begrüßung durch unseren Prä-
sidenten Carl Hagemann ging es auch gleich 
los auf der kleinen „Ausprobierbühne“ in der 
hinteren Ecke des Lokals. Fast auf Tuchfüh-
lung und roten Lackschuhen beschrieb „D`r 
rheinische Pilger“ (Dr. 
Hubertus Zilkens) seine 
sensationelle Pilgerreise 
durch das Rheinland. Er 
erntete den verdienten 
Applaus und erhielt den 
Orden der vergangenen 
Session. 

Nach einer kurzen Pause erlebten wir den Vortrag einer 
Servicekraft im 18. Ausbildungsjahr, nämlich Gisbert Fleumes 
(Rupert Schieche), der mit seinem abwechslungsreichen Vor-
trag, stellenweise in Reimform oder als Gedicht, die Lachmus-
keln der Zuhörer kräftig strapazierte. 

Die Jecke Ecke



Ein Blick zurück: Die Session 2018/2019 Jecke Ecke

Als dritter und jüngster Künstler inter-
pretierte Timo Schwarzendahl im jugend-
lichen Alter von 18 Jahren sehr souverän 
und gekonnt kölsche Songs. Er riss das 
Publikum mit seiner Begeisterung so mit, 
dass schließlich alle mitsangen und schun-
kelten.

Zum Abschluss dieses gelungenen 
Abends kamen alle drei Künstler noch ein-
mal auf die „Bühne“ und sangen gemein-
sam mit „Quetsch Malör“, dem Präsiden-
ten und mit uns allen „Drink doch eene 
mit“.

Nach diesem unterhaltsamen und ge-
mütlichen Abend im Franz-Eck ging ich 
nicht nur zufrieden und erfreut über den 
Einsatz unserer Karnevalsgesellschaft für 
die Förderung des karnevalistischen Nach-
wuchses nach Hause, sondern auch in dem 
Bewusstsein, dass dieses Lokal ab Januar 
unser neuer Treffpunkt für den Stammtisch 
an jedem zweiten Dienstag im Monat sein 
wird.

Angelika Hoffmann
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Sessionsauftakt
Brauhaus Germania
Samstag · 16. November 2019 · 19.00 Uhr

Weihnachtsfeier
Blaue Funken Turm am Sachsenring (Sachsenturm) 

Sonntag · 15. Dezember 2019 · 13.00 Uhr

Prunk- und Kostümsitzung 
u. a. mit Querbeat · Guido Cantz · Miljö · Tanzcorps Colonia Rut-Wiess
FLORA · 44,- €
Samstag · 25. Januar 2020 · 19.00 Uhr

Kinderkostümsitzung
Karnevalsmuseum · 7,- €

Sonntag · 2. Februar 2020 · 15.00 Uhr

Gottesdienst in St. Stephan
Sonntag · 9. Februar 2020 · 11.30 Uhr
mit anschließendem Frühschoppen

36. Lindenthaler Mädchensitzung
u. a. mit Martin Schopps · Kölner Dreigestirn · Cat Ballou · Bläck Fööss

FLORA · 36,- €
Sonntag · 16. Februar 2020 · 14.30 Uhr

Wieverfastelovend
Hermeskeiler Platz
Donnerstag · 20. Februar 2020 · 11.11 Uhr

Schull- & Veedelszöch
Tribüne

Sonntag · 23. Februar 2020

Teilnahme am Rosenmontagszug
Montag · 24. Februar 2020

Nubbel-Verbrennung
Gaststätte „Franz-Eck“

Dienstag · 25. Februar 2020 · 19.00 Uhr

Fischessen
Samstag · 29. Februar 2020 · 19.00 Uhr

Lindentheatler 
Friedrich-Ebert-Saal · Josef-Esser-Platz 1 · 11,- €

Freitag und Samstag 27./28. März 2020 · 19.30 Uhr
Sonntag 29. März 2020 · 17.00 Uhr
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Ein Blick auf: Die Session 2019/2020 „Et Hätz schleiht em Veedel“ 
Unser Veedel: Lindenthal

Das „-thal“ in Lindenthal deutet darauf hin, dass hier einst ein alter Rheinarm war. 
Den anderen Teil seines Namens, Linde oder Lind, geht zurück auf ein Dorf „Lind“ 
oder auf eine Linde. 

Aus einer Vielzahl von Dörfern und Höfen hat sich Lindenthal im 19.Jh. zu einem 
geschlossenen Stadtteil entwickelt.  Seit 1929 hat die Universität ihren Standort in 
Lindenthal.

Ein Bummel durch Lindenthal zeigt den Kontrast zwischen gut bürgerlicher Besied-
lung, Folgen der Industrialisierung und landwirtschaftlichen Strukturen. So befanden 
sich z.B. in der Schlegelstraße die Wohnungen für die Arbeiter aus den umliegenden 
Ziegeleien. An der heutigen Krieler Straße standen einst Bauernhöfe, die z.T.  zu mo-
dernen Stadthäusern umgestaltet worden sind. Die Franzstraße präsentiert sich heute 
noch mit zahlreichen imposanten Villen aus der Gründerzeit.  An der Dürener Straße 
gibt es noch einen Hof eines erhaltenen und bewohnten Wirtschaftsgebäudes der 
alten Kitschburg (heute: Leonardo Royal Hotel) umgeben von viel Stadtwaldgrün.

Lindenthal zählt zweifelsfrei zu den attraktiven Wohnvierteln von Köln, das mit 
seinen Grünanlagen, seiner sehr guten Infrastruktur und seiner guten Anbindung an 
die Innenstadt eine hohe Lebensqualität bietet. Wer einmal hier wohnt, möchte nicht 
mehr weg.

Ulrike Heuermann

Unser Veedel: Lindenthal
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Nur wenige Karnevalsgesellschaften dürfen von sich sagen,  
dass ihnen ein eigenes Lied geschrieben wurde:

Zum 44-jährigen Jubiläum haben die Lucky Kids - der Kinderchor 
von Alt-Lindenthal - ein eigenes Lied auf unseren schönen  

Heimat-Stadtteil Lindenthal präsentiert.

Et Lindenthal-Leed



Ein Blick auf: Die Session 2019/2020 „Et Hätz schleiht em Veedel“ 
Das Lindenthal-Lied

Saach, biste allein, häste Kummer
Fällt dir de Deck op d'r Kopp

Du häs 500 Fründe bei Facebook
Äwer keiner vun denne es do
Kumm, loss dich nit esu hänge
Ich nemm dich met vür de Düür

He jitt et suvill zo erlääve
Ich zeig et dir, kumm met mir

Refrain:

En Lindenthal em Hätze vun Kölle
Op d'r Dürener Stroß, do es immer jet loss

Un dat es he janz normal
En Lindenthal em Hätze vun Kölle

Do triffste - all die Lück
Kumm, mer spazeere e Stöck

Met de Ente am Kanal en Lindenthal

Nur die Oma em Pelz kauft dem Pudel
Jet Leckres en d'r Konditorei

Un d'r Chefarzt joggt morjens em Stadtwald
Am Zelt vun de Berber vorbei

Wo d'r Papp jän en d'r Schwan jeit
Un die Mamm vür d'r Boutique flaneet

Wenn e Reh dir em Park us d'r Hand friss
Dann saach ich dir, do bes hier

Kumm, mer fahre mem Böötche om Weiher
Danz met mir en d'r Danzschull VH

He em Veedel em Hätz vun d'r Domstadt
Sin mir für uns da - es doch klar!

Lucky Kids / Text: Flo Peil & Bläck Fööss / Musik: Flo Peil
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Die zwei Seiten einer Medaille – ein geläufiger Ausspruch mit ebenso geläufiger Be-
deutung: die beiden Seiten mögen unterschiedliche Prägungen haben, sie bilden zu-
sammen – und zwar nur gemeinsam – die eine Medaille.

Dieses Bild erläutert die Idee hinter dem diesjährigen Orden der KKG Alt-Lindenthal 
und beschreibt ihn gleichzeitig wortwörtlich recht genau – denn unser Sessionsorden 
hat zwei verschiedene Seiten, untrennbar miteinander verbunden. Es gibt keine „Vor-
derseite“, keine „Rückseite“, tragt ihn, wie es euch gefällt.

Die KKG Alt-Lindenthal verkörpert seit jeher das, was das Festkomitee Kölner Kar-
neval mit dem diesjährigen Sessionsmotto ausdrückt: „Et Hätz schleiht em Veedel“. 
Wir sind ein fester Bestandteil des Gesamtkölner Karnevals als Mitglied im Festkomi-
tee, als feste Größe im Kölner Rosenmontagszug, mit unseren Sitzungen im schönsten 
Festsaal der Stadt, der Fora. 

Zu unseren Veranstaltungen begrüßen wir Gäste aus ganz Köln und dem Umland, 
ebenso setzt sich unsere Mitgliederschaft zusammen.

Das ist die eine Seite, die unser Orden zeigt, das Orts- bzw. Veedelseingangsschild 
„Lindenthal – Stadt Köln“, versehen mit einem Sticker unseres offiziellen Vereinsem-
blems.

Gleichzeitig verweist unser Emblem auf dem Ortsschild auf die andere Seite des 
Ordens, denn wir drücken unserem Veedel gleichsam unseren Stempel auf und sind 
umgekehrt geprägt von unserem Umfeld und den Menschen, die in unserem Veedel 
leben und arbeiten.

Denn wir sind eine der Gesellschaften, die einen besonderen Veedelsbezug haben. 
Und diesen tragen wir nicht nur im Namen, sondern wir leben ihn auch.

Wir wollen nicht nur unter uns bleiben, sondern laden die Lindenthaler ein, mit uns 
zu feiern. Der Gottesdienst zum Beginn der Session, unsere Sitzungen – lange Jahre 
direkt em Veedel – die Eröffnung des Straßenkarnevals am Hermeskeiler Platz. Seit 
letzter Session sind wir Teilnehmer an einen kleinen Lindenthaler Zoch rund um den 

Et Hätz schleiht em Veedel - 
Ein Orden mit zwei Seiten
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Ein Blick auf: Die Session 2019/2020 „Et Hätz schleiht em Veedel“ 
Ein Orden mit zwei Seiten

Karl-Schwering-Platz am Karnevalssamstag und haben die traditionelle Nubbel-
verbrennung em Veedel wieder für uns entdeckt. Rund ums Jahr sind wir im 
Austausch und Kontakt mit den Geschäftsleuten vor Ort und treffen uns zum 
Stammtisch em Veedel.
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Genauso sind wir geprägt von dem Veedel, das uns umgibt. Das Alt-Linden-
thaler-Wimmelbild auf dem diesjährigen Orden gibt verschiedenes davon wieder, hier 
gibt es einiges zu entdecken, das unser Veedel so lebens- und liebenswert macht. 
Wir alle profitieren davon und die KKG Alt-Lindenthal möchte in dieser Session auf 
besondere Art dem Veedel etwas zurückgeben. Pro Orden gehen 5 € in konkrete Maß-
nahmen em Veedel, die im Folgenden kurz vorgestellt werden.

Zentral das üppige Grün, welches unseren Stadtteil prägt und zur grünen Lunge 
Kölns macht. Der Kanal durchzieht Lindenthal vom Stadtwald bis zum Aachener Wei-
her und lädt mit Bänken unter den Bäumen zum Verweilen, Ausruhen und zu-Atem-
kommen ein. Die „Ente am Kanal“ hat sogar Eingang in unser „Lindenthal-Leed“ 
gefunden. Die Kölner Grün Stiftung ist für die Pflege und den Erhalt der historischen 
Kölner Grünanlagen zuständig und erhält hierzu unsere Unterstützung: Am Karl-
Schwering-Platz findet man ab sofort eine Bank gestiftet von der KKG Alt-Lindenthal.

Einen ganzen Tag im Grünen verbringen kann man im Stadtwald mit seinen Spiel-
plätzen, weitläufigen Spazierwegen, Weihern und natürlich dem Tierpark. Hier sieht 
man alle Generationen zwischen Damwild und Ziegen, Federvieh und Eseln flanieren 
und füttern. Unsere Gesellschaft ist dem Lindenthaler Tierpark schon lange freund-
schaftlich verbunden und unterhält unter anderem eine Patenschaft über den Platz-
hirsch Ewald. Diese Einrichtung, die allen Kölnern und Besuchern kostenfrei zugäng-
lich ist, unterstützen wir weiter gerne.

Nachhaltig geprägt ist Lindenthal auch durch die hier ansässige ehemalige Linden-
burg und heutige Universitätsklinik sowie weiteren Fakultäten und Einrichtungen der 
Universität. Dass so manches Hätz em Veedel noch schleiht ist mit Sicherheit auch 
der Uniklinik zu verdanken. Zur Genesung trägt oft auch bei, bei allen Sorgen und 
Schmerzen zwischendurch einmal herzlich lachen zu können. Hierzu leisten die Klinik-
clowns einen wertvollen Dienst, den wir ebenfalls gerne fördern.

Nicht zuletzt geben die Gemeinden und Kirchen dem Veedel ein Gesicht. Wie ein 
Pendant zu unserem großen Wahrzeichen der Stadt Köln, dem ehrwürdigen Kölner 
Dom, steht in Lindenthal das Krieler Dömchen als kleines, aber markantes Wahrzei-
chen. Unzählige Ehen wurden hier geschlossen, Kinder getauft, Verstorbene betrau-
ert. Eine kleine Kirche, die aber für viele em Veedel eine große Bedeutung hat und 
stellvertretend für alle Gotteshäuser hier abgebildet ist. Wir freuen uns, den Neubau 
einer Orgel unterstützen zu können, die weitere Generationen dort begleiten wird.



121

20
20

Kölner Karnevalsgesellschaft
Alt-Lindenthal e.V. von 1967

Lindenthal
Stadt Köln

Aufhängung von Band am Orden.

wie COR100888 KdNr.:13217  ,2019

279,5° 81,1°
Druckknopf 

Druckknopf 

Druckknopf 

Lindenthal
Stadt Köln

Orden 360° drehbar

Rückseite

20
20

Kölner Karnevalsgesellschaft
Alt-Lindenthal e.V. von 1967

Idee: Michael P. Pütz
Zeichnung Alt-Lindenthal-Wimmelbild: Annette Pütz
Gestaltung: Michael P. Pütz in Zusammenarbeit mit Zinnhannes®

Den aktuellen Sessionsorden können Sie für 40,- Euro auf unseren Ver-
anstaltungen erwerben. Bitte sprechen Sie einfach unsere Mitglieder an. 
Um alles Weitere kümmern wir uns für Sie.

Liebe Mitglieder, liebe Gäste, lasst uns weiter miteinander em Veedel nicht 
nur Karneval feiern, sondern dieses unser Lindenthal weiter für alteinge-
sessene sowie für neu angekommene Lindenthaler, für Anwohner und Be-
sucher als einen lebenswerten Ort erhalten.

Annette und Michael P. Pütz

Ein Blick auf: Die Session 2019/2020 „Et Hätz schleiht em Veedel“ 
Ein Orden mit zwei Seiten
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CAT BALLOU – HEIMWEH
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Nur mim Rucksack noh Berlin,
mit Interrail su viel jesinn,

hat ich kei Geld, bin ich jeträmp
nächtelang in Iglus jepennt.

 
Han su viel Schönes jesinn,

trof Fremde, die hück Fründe sin,
doch manchmal kom dann mit der Post,

us der Domstadt ne schöne Jroß
un da wollt ich nur noh Hus.

 
Denn wenn die Sehnsucht mich röf

und et Heimweh mich pack
noh der üsselije liebevolle Heimatstadt.
Dann is et ganz ejal, wo ich och bin.

Dann muss ich janz, janz flöck, zo Dir zoröck.
 

Do bes su unvollkommen schön,
un ding Sproch weed off verhöhnt.

Doch dat is mer janz ejal,
stellst do mich vür die Wahl

Dann fällt die op zo Hus.
 

Denn wenn die Sehnsucht mich röf
und et Heimweh mich pack

noh der üsselije liebevolle Heimatstadt.
Dann is et ganz ejal, wo ich och bin.

Dann muss ich janz, janz flöck, zo Dir zoröck.
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Kumm ich us London oder Rom,
Sinn ich us der Ferne minge Dom

Dann ben ich direk joot drop
hälds Du mich och för beklopp,

Für Dich jevv ich alles op.
 

Nana, nananana nananana, nananana
Nana, nananana nananana, nananana

 
Nana, nananana nananana, nananana

 
Denn wenn die Sehnsucht mich röf

und et Heimweh mich pack
noh der üsselije liebevolle Heimatstadt.
Dann is et ganz ejal, wo ich och bin.

Dann muss ich janz, janz flöck, zo Dir zoröck.
 
 

Dann muss ich janz, janz flöck, zo Dir zoröck.
 

Dann muss ich janz, janz flöck. zo Dir zoröck

Dann muss ich janz, janz flöck

Text: Dominik Schönenborn
Musik: Oliver Niesen, Dominik Schönenborn, Kevin Wittwer, Hannes Feder

CB Verlag



 

Auf die Plätze, 
fertig, los!

Tickets unter:
kartenservice@koelnerkarneval.de 
oder www.koelnerkarneval.de

JETZT  
Tickets
sichern!

Jetzt Tickets für die Tribünen des Kölner  
Rosenmontagszugs 2020 bestellen.

facebook.com/koelnerkarneval.de

www.koelnerkarneval.de

koelner_karneval
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Ein Blick auf: Die Session 2019/2020 „Et Hätz schleiht em Veedel“ 
Was macht eigentlich… ein Schriftführer? Fragen an Martin Plug

Kein Verein wäre lebensfähig ohne die vielen helfenden Hände im Hintergrund. 
Sie engagieren sich ehrenamtlich und investieren einen nicht unerheblichen Teil ihrer 
Freizeit für den Verein. 

Wir stellen vor:
Martin Plug, SCHRIFTFÜHRER

Welche Aufgaben hat der Schriftführer?
Die wichtigste Aufgabe ist, Protokolle von al-

len gemeinsamen Sitzungen (Vorstandssitzung, 
Jahreshauptversammlung, Sitzungen bestimmter 
Arbeitskreise wie z. B Medienzirkel) zu erstellen. 
Weiterhin bin ich zuständig für den Versand der 
Geburtstagskarten und dafür, die Informationen 
über anstehende runde Geburtstage weiter zu 
geben, damit die Blumensträuße pünktlich an-
kommen. Diese organisiert dann Andrea Seel-
horst. Schließlich verfasse ich in Abstimmung mit 
Präsident und 1. Vorsitzendem alle Rundschreiben 
und verschicke sie.

Wieviel Zeit nimmt die Tätigkeit in Anspruch?
Ungefähr 2 - 3 Stunden wöchentlich fallen 

im Durchschnitt an (inkl. Teilnahme an den Vor-
standssitzungen).

Warum passt das Amt zu dir?
Ich glaube, dass eine gute Kommunikation mit den Mitgliedern der Gesellschaft 

wichtig ist. Das passt zu mir, weil ich mich stark mit dem Verein identifiziere und eine 
Gesprächskultur auch in meinem Beruf im Umgang mit meinen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern sowie Klienten verlangt wird. Daher glaube ich, dass ich das ganz gut er-
füllen kann. Ich habe bei der KKG Alt-Lindenthal schon im Vorstand die Aufgaben des 
Jugendbetreuers, des Literaten, des 1. Vorsitzenden und des Vizepräsidenten gehabt, 
so dass ich mir sicher bin, die Gesellschaft zu verstehen und den angemessenen Ton 
zu treffen.

Hinter die Kulissen des Vereins geblickt
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An dieser Stelle im Sessionsheft haben Sie bisher die Liste mit den 
Namen der Mitglieder, der Ehrenmitglieder, der Ehrenpräsidenten 
gefunden, die Namen unserer verstorbenen Mitglieder und die der 
Hochzeitspaare.

Aus Datenschutzgründen dürfen wir diese Namen nicht mehr 
veröffentlichen. Wir bitten um Verständnis.

Wir gedenken mit Respekt unserer verstorbenen Mitglieder und 
behalten sie in liebevoller Erinnerung.

Dem diesjährigen Hochzeitspaar gratulieren wir herzlich und 
wünschen alles Gute für den gemeinsamen Lebensweg.

Wir hoffen auf viele gemeinsame vergnügliche Stunden mit 
den Mitgliedern, Ehrenmitgliedern und Ehrenpräsidenten der KKG 
Alt-Lindenthal auf den Veranstaltungen der Gesellschaft. Mögen 
wir alle dafür sorgen, dass „dat Hätz“ weiterhin „em Veedel“ und 
im Verein „schleiht“.

Datenschutz
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Carl Hagemann 

PräsIdent 

praesident@alt-lindenthal.de 

Vorstand &  
Ansprechpartner/innen 

Gregor Brambach 

1. VorsItzender 

vorsitzender@alt-lindenthal.de 

Karin Hagedorn-Betten 

schAtzmeIsterIn 

schatzmeister@alt-lindenthal.de 

Vorstand & Ansprechpartner/innen

Carl Hagemann
PRÄSIDENT
praesident@alt-lindenthal.de

Gregor Brambach
1. VORSITZENDER
vorsitzender@alt-lindenthal.de

Karin Hagedorn-Betten
SCHATZMEISTERIN
schatzmeister@alt-lindenthal.de
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Dieter Vosen
SENATSVIZEPRÄSIDENT

dieter.vosen@alt-lindenthal.de

Thomas ten Thij
LITERAT

literat@alt-lindenthal.de

Andrea Seelhorst
JUGENDBETREUERIN

andrea.seelhorst@alt-lindenthal.de

Martin Plug
SCHRIFTFÜHRER
schriftfuehrer@alt-lindenthal.de

Milan Pütz
LEITER ORGANISATION
orga@alt-lindenthal.de

Michael Pütz
VIZEPRÄSIDENT
vizepraesident@alt-lindenthal.de
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Dieter Vosen
SENATSVIZEPRÄSIDENT

dieter.vosen@alt-lindenthal.de

Thomas ten Thij
LITERAT

literat@alt-lindenthal.de

Andrea Seelhorst
JUGENDBETREUERIN

andrea.seelhorst@alt-lindenthal.de
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Martin Plug
SCHRIFTFÜHRER
schriftfuehrer@alt-lindenthal.de

Milan Pütz
LEITER ORGANISATION
orga@alt-lindenthal.de

Michael Pütz
VIZEPRÄSIDENT
vizepraesident@alt-lindenthal.de
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Benedikt Weber
ORGANISATION ROSENMONTAGSZUG

rosenmontagszug@alt-lindenthal.de

Anja Skupin
PRESSE- UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
presse@alt-lindenthal.de

Erich Oberkersch
LEITER DER GESCHÄFTSSTELLE
geschaeftsstelle@alt-lindenthal.de

Regine Tintner
VORSTANDSMITGLIED
regine.tintner@alt-lindenthal.de
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Benedikt Weber
ORGANISATION ROSENMONTAGSZUG

rosenmontagszug@alt-lindenthal.de

KARTENZENTRALE DER GESELLSCHAFT
kartenzentrale@alt-lindenthal.de
www.alt-lindenthal.de
120

Benedikt Weber 

orGAnInsAtIon rosenmontAGszUG 

rosenmontagszug@alt-lindenthal.de 

Kölner Karnevalsgesellschaft Alt-lindenthal e.V. 1967

Regine Tintner 

beIsItzerIn 

regine.tintner@alt-lindenthal.de 

Vorverkauf
KArtenzentrAle der GesellschAft  
kartenzentrale@alt-lindenthal.de · www.alt-lindenthal.de

Anja Skupin 

Presse- Und ÖffentlIchKeItsArbeIt 

presse@alt-lindenthal.de 
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Erich Oberkersch 

leIter der Geschäftsstelle 

geschaeftsstelle@alt-lindenthal.de

Thomas ten Thij 

lIterAt 

literat@alt-lindenthal.de 

Ute Klesper 

beIsItzerIn
ute.klesper@alt-lindenthal.de

Vorstand & Ansprechpartner/innen

Andrea Seelhorst 

JUGendbetreUerIn 

andrea.seelhorst@alt-lindenthal.de 

Ute Klesper

Daten und Fakten: Die KKG Alt-Lindenthal

Anja Skupin
PRESSE- UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
presse@alt-lindenthal.de

Erich Oberkersch
LEITER DER GESCHÄFTSSTELLE
geschaeftsstelle@alt-lindenthal.de

Regine Tintner
VORSTANDSMITGLIED
regine.tintner@alt-lindenthal.de
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Typisch kölsche Gastfreundschaft
Unsere drei modernen Dorint Hotels verfügen gemeinsam über 720 Zimmer und 30 Veran-
staltungsräume in unmittelbarer Nähe zur Kölner Innenstadt, zur „Koelnmesse“ und zum 
„Rhein EnergieSTADION“.

Dorint · Hotel am Heumarkt · Köln
■ „Kölsche Hofburg“ und Ihr Spezialist im Kölner Karneval 
■ Drei große Rosenmontags-Tribünen mitten im Geschehen
■ Trendige „Harry’s New-York Bar“ mit Live-Musik am Wochenende
■ 10 exklusive Veranstaltungsräume mit großem Ballsaal

Dorint · An der Messe · Köln
■ Feste Größe im Kölner Karneval für viele Sitzungen
■ Kölsche Bierstube und Restaurant „Düx“ mit regionalen Köstlichkeiten
■ 13 multifunktionale Veranstaltungsräume mit großem Ballsaal

Dorint · Hotel · Köln-Junkersdorf
■ Unmittelbare Lage zum „RheinEnergieSTADION“ mit idealen Verkehrsanbindungen
■ Besonderes Lunch- und Dinnerangebot 
■ 7 flexible Veranstaltungsräume

Wir freuen uns darauf die perfekten Gastgeber zu sein!

Dorint · Hotel am Heumarkt · Köln · Pipinstraße 1 · 50667 Köln
Dorint · An der Messe · Köln · Deutz-Mülheimer Straße 22 – 24 · 50679 Köln
Dorint · Hotel · Köln-Junkersdorf · Aachener Straße 1059 – 1061 · 50858 Köln

K ö L S C H E S T R I O
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KKG Alt-Lindenthal online

FOTO

Die KKG Alt-Lindenthal ist online innerhalb und außerhalb der Session präsent:

www.alt-lindenthal.de

Die Internetseite liefert Informationen über die Gesellschaft, über Veranstal-
tungen und Aktivitäten.
Karten für die Veranstaltungen können über die Seite online gebucht werden.

facebook.com/altlindenthal

@alt_lindenthal

KKG Alt-Lindenthal online

131

Die KKG Alt-Lindenthal hat einen tollen Internetauftritt! Schauen Sie doch ein-
fach unter www.alt-lindenthal.de vorbei.

Hier finden Sie interessante Informationen über unsere Gesellschaft. Es
wird farbenfrohmitwunderbarenBildernan schöneMomenteausdenvergange-
nen Sessionen erinnert sowie über Veranstaltungen, viele weitere Aktivitäten
der Gesellschaft, Presseberichte und aktuelle Termine informiert. Sie können
auch online Karten für unsere Sitzungen bestellen und Kommentare abgeben.

Und auf Facebook www.facebook.com/altlindenthal werden Sie ebenfalls
über alle Neuigkeiten rund um die KKG Alt-Lindenthal informiert.

KKG Alt-lindenthal online
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neue mitglieder sind uns  
herzlich willkommen! 

Aufnahmeantrag 
Mitgliedschaft in der Kölner Karnevalsgesellschaft Alt-Lindenthal e.V. 

Bitte richten Sie diesen Aufnahmeantrag an unsere Geschäftsstelle:

KKG Alt-Lindenthal e.V. 
Franzstraße 73, 50935 Köln 
Telefon: 0221/ 355 333 04 11, Telefax: 0221/355 333 04 19
E-mail: info@alt-lindenthal.de

Ich bitte um Aufnahme in die KKG Alt-Lindenthal e.V.:

_________________________________! ________________________
Name! ! ! ! ! ! Vorname 

____________________________________________________________________
Ehepartner von (wenn Ehepartner auch Mitglied ist bzw. Aufnahmeantrag stellt)

________________________________________________
Straße

_________! ___________________________________
PLZ! ! Ort

________________________
Geburtsdatum 

________________________
Beruf 

________________________
Telefon

________________________________________________
E-Mail
! Rundschreiben ! ! ! __ per E-Mail  __ per Post
! Einladungen Mitgliederversammlung !__ per E-Mail  __ per Post

!! Änderungen meiner Daten teile ich selbständig der Geschäftsstelle mit.

Hiermit ermŠchtige ich die KKG Alt-Lindenthal e.V. widerrußich, den Mitgliedsbeitrag von z. Zt. 
100,– € / für Ehepaare 170,– € / für Jugendliche 25,– € bei Fälligkeit einzuziehen, in der Regel 
zum 1.5. eines Jahres.

Konto-Nr.: ! ________________________ ! BLZ: ________________________

Bank:! ! ________________________ 

________________ ! __________________________________
Datum !! ! Unterschrift

Ich werde empfohlen von:

________________________________________________________________________

Möchten Sie sich bei uns engagieren oder die 
Gesellschaft einfach regelmäßig mit Ihrem 
Beitrag unterstützen? Einen Aufnahmeantrag 
erhalten Sie von unseren Vorstandsmitgliedern, 
bitte sprechen Sie uns an. 

Geschäftsstelle der KKG Alt-Lindenthal e.V.

Erich Oberkersch, Franzstr. 73, 50935 Köln

Tel 0221 355 333 0411, Fax 0221 355 333 0419 

info@alt-lindenthal.de, www.alt-lindenthal.de
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Inserenten

Ahlbach&Peters Bestattungen ............................................................................... 
Bethmann Bank .................................................................................................... 
CDU Fraktion im Rat der Stadt Köln ......................................................................
Dorint Hotel Neumarkt ........................................................................................
Engler Brandschutz GmbH ....................................................................................
Festkomitee Kölner Karneval ................................................................................
Franz-Eck, Gasthaus ..............................................................................................
Gaffel Privatbrauerei .............................................................................................
Gastroenterologie Schwerpunktpraxis ................................................................... 
Hagemann Rechtsanwälte ....................................................................................
Heinemann Bäckerei .............................................................................................
Heinze GmbH ....................................................................................................... 
Kleine & Söhne ..................................................................................................... 
KlavierKultur Faulseit .............................................................................................
Lindenthaler Tierpark ............................................................................................  
Merkur Apotheke ..................................................................................................
Metzmacher Bad & Heizung ..................................................................................
Mück Glaserei .....................................................................................................
Müller Optik ........................................................................................................
Netcologne Zentrale Köln ....................................................................................
Plog Raumausstatter ............................................................................................. 
RheinEnergie AG ...................................................................................................
Scheer & Scheer Medienproduktion .......................................................................
Scheidweiler GmbH Innenausbau + Ladenbau .......................................................
Scherschel Ingenieurbüro GTÜ ...............................................................................
Seiler-Busch Bestattungen ..................................................................................... 
Sparkasse Köln Bonn ...............................................................................................
Urologie am Stadtwald ..........................................................................................
UniReha GmbH .....................................................................................................
Volksbank Köln Bonn eG .........................................................................................
Weinkontor Lindenthal ............................................................................................
Wilms Hörsysteme .................................................................................................
Zahngesundheit Frechen ....................................................................................... 
Zentral-Dombau-Verein zu Köln ............................................................................ 
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HERZLICHEN DANK,
an alle Inserenten, Förderer, Mitglieder und Freunde, die unser Sessionsheft unter-
stützt haben.

Ganz viel Spaß auf unseren Veranstaltungen und eine tolle Session 2019/2020!

Ihre KKG Alt-Lindenthal
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         SESSIONSAUFTAKT SA. · 14. NOVEMBER 2020 · 19.00 UHR
                                                              BRAUHAUS GERMANIA

PRUNK- UND KOSTÜMSITZUNG  SA. · 23. JANUAR 2021 · 19.00 UHR · FLORA  
u. a. mit Kasalla · JP Weber · Martin Schopps · Domstürmer

KINDERKOSTÜMSITZUNG  SO. · 31. JANUAR 2021 · 15.00 UHR · KARNEVALSMUSEUM

37. LINDENTHALER MÄDCHENSITZUNG  SO. · 07. FEBRUAR 2021 · 14.30 UHR · FLORA
 u. a. mit Guido Cantz · Cat Ballou · Bernd Stelter · Bläck Fööss · Kasalla

WIEVERFASTELOVEND  DO. · 11. FEBRUAR 2021 · 11.11 UHR · HERMESKEILER PLATZ

SCHULL- & VEEDELSZÖCH  SO. · 14. FEBRUAR 2021 · TRIBÜNE

TEILNAHME AM ROSENMONTAGSZUG  MO. · 15. FEBRUAR 2021

NUBBEL-VERBRENNUNG  DI. · 16. FEBRUAR 2021 · 19.00 UHR · GASTSTÄTTE „FRANZ-ECK“

FISCHESSEN  SA. · 20. FEBRUAR 2021 · 19.00 UHR

ALLE VERANSTALTUNGEN IMMER AKTUELL AUF: www.alt-lindenthal.de
+49 (0) 221 943 90 22 · kartenzentrale@alt-lindenthal.de

                                                              

Veranstaltungen

Session 2020/2021

Kölner Karnevalsgesellschaft Alt-Lindenthal e.V. 1967 · Franzstraße 73 · 50935 Köln · info@alt-lindenthal.de

 Jetzt vormerken
unsere neuen Termine!
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